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Informationen der Verwaltung

Redaktionsschluss im Dezember 2012
Die nächste Ausgabe des „Uhlstädt-Kirchhaseler Anzeigers“ 
erscheint am 

Freitag, d. 04.01.2013
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge in digitaler Form 
ist am 

Freitag, d. 14.12.2012 !!!!!!
Dieser Termin ist bindend. 
Später eingesandte Beiträge können nur noch in Ausnah-
mefällen berücksichtigt werden!

!!! A c h t u n g !!!

Öffnungszeiten zu den Feiertagen 2012 

Die Verwaltung der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel, ein-
schließlich Einwohnermeldeamt und Standesamt bleiben 

vom Montag, dem 24.12.2012 bis 
einschließlich Montag, dem 31.12.2012
durchgehend ganztägig geschlossen.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger um Beachtung dieser 
Schließtage. Erledigen Sie Ihre verwaltungstechnischen An-
gelegenheiten wie z.B. die Beantragung von Personalauswei-
sen, Reisedokumenten, Veranstaltungsmeldungen, Lagerfeu-
eranmeldungen oder Ähnliches rechtzeitig, damit Sie nicht 
vor verschlossenen Türen stehen und die Feiertage in Ruhe 
genießen können.
Ab Mittwoch, dem 02. Januar 2013 sind wir zu den altbekann-
ten Öffnungszeiten, die monatlich im Uhlstädt-Kirchhaseler 
Anzeiger veröffentlicht sind oder im Internet unter www.uhls-
taedt-kirchhasel.de zu ersehen sind, wieder für Sie da.
Schröter
Bürgermeister

Besuchen Sie uns auch im Internet unter
www.uhlstaedt-kirchhasel.de

und bei Facebook unter
www.facebook.com/pages/Gemeinde-Uhlstädt-Kirchha-

sel/247704332001708

Gemeindeverwaltung Uhlstädt-Kirchhasel
OT Uhlstädt
Jenaische Str. 90
07407 Uhlstädt-Kirchhasel

Öffnungszeiten der Verwaltung  
einschließlich Standesamt

Montag 08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 08.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 - 13.00 Uhr

Sprechzeiten 

des Bürgermeisters bzw. der Verwaltung im Gemeindehaus 
Kirchhasel,
Zum Hirschgrund 47 (Versammlungsraum):
donnerstags ..................................................... 16.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister:

in Großkochberg: Heiko Kind, im Büro des Kindergartens „Am 
Sperlingsberg“
 Montags im 14-Tage-Rhythmus (in den ungeraden Wochen)
 von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr
und

in Heilingen:
Klaus Hoppe, im Gemeindebüro Heilingen 48
 jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
 von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Sprechzeiten des Kontaktbereichsbeamten der Polizei:
dienstags  .............................................. von 16.00 bis 18.00 Uhr

Telefonisch sind wir wie folgt zu erreichen:

Bürgermeister, Herr Schröter  .............................. 036742/67062
Sekretariat, Frau Bohne  ...................................... 036742/67060
Gemeindebibliothek, Frau Windorf  ...................... 036742/62334
Touristinformation  ................................................ 036742/63534
Sport- und Vereinszentrum/Gaststätte ................. 036742/62509
Sport- und Vereinszentrum/Sportverein ............... 036742/67662
Feriencamp Partschefeld  ..................................... 036742/61036
Waldbad Rückersdorf  .......................................... 036742/62259
Feuerwehr Uhlstädt  ............................................  036742/67751
Ortsbrandmeister Rudi Vulpius  ...........................  0172/8608155
Freibad Großkochberg  ......................................... 036743/22527
Kindergarten „Am Sperlingsberg“ 
Großkochberg  ...................................................... 036743/20429
Feuerwehrgerätehaus Großkochberg  .................. 036743/20044
Versammlungsraum Kirchhasel  ........................... 03672/312632
Büro des Ortsteilbürgermeisters Heilingen  .......... 036742/62402
Ortsteilbürgermeister Großkochberg, 
Herr Kind  ..................................................... 036743/20032 oder
(Außerhalb der Sprechzeiten) .............................. 0170/5829514

Haupt- und Ordnungsverwaltung: 
Leiterin, Frau Heyder ............................................ 036742/67070
SB Haupt- und Ordnungsverwaltung, 
Frau Herschmann  ................................................ 036742/67061
SB Haupt- und Personalverwaltung, 
Frau Sickmüller  .................................................... 036742/67063
Einwohnermeldeamt, Frau Ohme  ........................ 036742/67072
SB Jugend, Soziales, Kultur und Sport, 
Frau Schröder ....................................................... 036742/67065
Standesamt Frau Streipert  .................................. 036742/67067
Kontaktbereichsbeamter der Polizei  .................. 036742/670795
(nur während der Sprechzeiten) 

Finanzverwaltung:
Kämmerer, Herr Stödtler  ...................................... 036742/67071
Steuern, Abgaben, Liegenschaften 
Frau Seiferth  ........................................................ 036742/67069
Kassenleiterin, Frau Mohr..................................... 036742/67064
SB Kasse, Frau Eismann  ..................................... 036742/67073

Bauverwaltung: 
Leiterin, Frau Egerland ....................................... 036742/670793
SB Frau Meißner  ............................................... 036742/670791
SB Frau Fichtelmann  ......................................... 036742/670790
Bauhof Uhlstädt, Herr Dietzel .... Tel.:/Fax: ........... 036742/61133

unsere Fax-Nummern:

Sekretariat/Jugend- u. 
Soziales/Einwohnermeldeamt  ............................. 036742/62278
Standesamt/Finanzen/
Haupt- u. Ordnungsamt  ....................................... 036742/67088
Touristinformation  ................................................ 036742/63536
Bauverwaltung  ................................................... 036742/670798
Ortsteilbürgermeister, Herr Kind  .......................... 036743/20035

Notrufe/Bereitschaftsdienste:

Allgemeiner Notruf/Polizei  .................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst .................................................... 112
Polizeiinspektion Rudolstadt  ................................... 03672/453-0
Rettungsleitstelle Saalfeld  ...................................... 03671/990-0
(ärztlicher Notfalldienst, 
Anmeldung von Krankentransporten, Auskunft 
über Arzt- und Apothekenbereitschaft, Bereitschaftsdienste bei 
Störungen 
- Gas, Wasser, Elektro usw.)
Notruf bei Vergiftungen  .......................................... 0361/730730
Energieversorgung (E.ON Thüringer Energie AG)
Zentrale Störungsstelle Erfurt  ............................. 0361/652-2090
bei Störungen der Erdgasversorgung  .................. 0800/6861177



Uhlstädt - 3 - Nr. 13/2012

Stellplätze etc. ca. 300.000 Euro bei einer Förderung von 65 % 
aus dem Dorferneuerungsprogramm. Vor der Verkehrsfreigabe 
bedankte sich Bürgermeister Peter Schröter bei allen am Bau 
beteiligten für die gute Zusammenarbeit, die schon den ersten 
Bauabschnitt im Vorjahr prägte. Dazu gehören neben den bei-
den anderen Vorhabensträgern das Ingenieurbüro Peuker & Ne-
bel aus Weimar, das für das Straßenbauamt Mittelthüringen und 
die Gemeinde tätig ist, das Ingenieurbüro VTU GmbH aus Gera, 
das im Auftrag der W+A Holzland GmbH für Planung und Bau-
überwachung der Wasser- und Abwasseranlagen verantwort-
lich zeichnet und natürlich die bauausführende Firma Streicher 
GmbH aus Jena-Maua.
Im März 2013 soll der Baubeginn für den dritten und letzten Bau-
abschnitt sein, der an der Uhlsbachbrücke beginnt und am AWO-
Kinderheim endet.

Wiederholte Fälle von Vandalismus 
in der Gemeinde - Bitte um Mithilfe  
bei der Aufklärung der Straftaten
Am Samstag, dem 10. November 2012, wurden in den Abend-
stunden in Oberkrossen, Kleinkrossen und am Weg zum Sport-
zentrum 21 Straßenlampen vermutlich durch Schüsse aus einer 
Gotcha (Paintball) - Waffe zerstört. Nachdem die Lampen repa-
riert waren, wiederholte sich das Gleiche am Samstag, dem 17. 
November, ebenfalls am Abend zwischen 21.00 und 22.00 Uhr. 
Diesmal mussten 15 Lampen „dran glauben“. Der Schaden be-
läuft sich inzwischen auf knapp 1.000 Euro. Das ist viel Geld, 
wenn man bedenkt, wie knapp dieses zur Zeit in den öffentlichen 
Kassen ist. Mancher Verein würde sich über einen Zuschuss in 
dieser Höhe freuen. Solche Menschen, wie der Schütze schaden 
uns allen. Inzwischen ermittelt die Polizei wegen Sachbeschä-
digung und Verstoßes gegen das Waffengesetz. Die Gemeinde 
bittet die Bevölkerung dringend um Mithilfe und setzt eine Prämie 
von 100 Euro für sachdienliche Hinweise aus, die zur Ermittlung 
des Täters führen. 

Bereitschaft ZWA Thüringer Holzland  ................. 036601/57849
Bereitschaft ZWA Saalfeld-Rudolstadt
- Trinkwasser  ........................................................ 0173/3791307
- Abwasser  ........................................................... 0173/3791303
Bereitschaft Trink- und Abwasser Heilingen
Herr Hempel  ........................................................ 0171/2872041

Zweiter Bauabschnitt der B 88 -  
Ortsdurchfahrt Uhlstädt fertiggestellt

Am 16. November konnte der 2. BA der B 88-OD Uhlstädt nach 
sechsmonatiger Bauzeit of ziell für den Verkehr freigegeben 
werden. Die Träger der Gemeinschaftsbaumaßnahme, das Stra-
ßenbauamt Mittelthüringen, die W+A Holzland GmbH und die 
Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel investierten ca. 1,3 Mio. Euro in 
diesen Abschnitt. Davon ent elen auf die Gemeinde für den Bau 
der Nebenanlagen, wie Gehwege, Straßenbeleuchtung, PKW-

Rentnerweihnachtsfeiern
Rentnerweihnachtsfeier 

in Kirchhasel
Die diesjährige Rentnerweihnachtsfeier ndet am 
  Sonnabend, dem 08. Dezember 2012
 um 14.00 Uhr 
 im Gemeindesaal Kirchhasel
statt.
Alle Seniorinnen und Senioren der Ortsteile Kirchha-
sel, Oberhasel, Unterhasel, Catharinau, Etzelbach, 
Kolkwitz, Mötzelbach, Naundorf, Schloßkulm, Teich-
weiden und Weitersdorf sind herzlich eingeladen.
Der Bürgermeister

Rentnerweihnachtsfeier  
in Uhlstädt

Die diesjährige Rentnerweihnachtsfeier ndet am
  Sonnabend, dem 08. Dezember 2012
 um 14.00 Uhr
 im Gemeindesaal „Grüner Baum“ Uhlstädt
  (bitte hinteren Eingang benutzen)
statt.
Alle Seniorinnen und Senioren der Ortssteile Uhl-
städt, Niederkrossen, Ober- und Kleinkrossen, 
Partschefeld, Rückersdorf, Weißbach, Weißen und 
Zeutsch sowie die Mitglieder der VdK-Ortsgruppe 
Uhlstädt sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Der Bürgermeister

Rentnerweihnachtsfeier  
in Großkochberg

Die diesjährige Rentnerweihnachtsfeier ndet am
 Donnerstag, dem 13. Dezember 2012
 um 14.00 Uhr
 im Restaurant „Schloss Kochberg“
statt.
Alle Seniorinnen und Senioren der Ortsteile Groß-
kochberg, Kleinkochberg, Clößwitz, Neusitz und Kuh-
fraß sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Der Bürgermeister

Rentnerweihnachtsfeier  
in Heilingen

Die diesjährige Rentnerweihnachtsfeier ndet am
  Sonntag, dem 16. Dezember 2012
 um 14.00 Uhr 
 im Saal der Gaststätte „Zum Posthorn“ in 

Heilingen
statt.
Alle Seniorinnen und Senioren der Ortsteile Beu-
telsdorf, Röbschütz, Heilingen, Dorndorf, Rödelwitz, 
Engerda und Schmieden sind hierzu recht herzlich 
eingeladen.
Der Bürgermeister
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4. Die Mitgliederversammlung bevollmächtigt den Vorstand 
zur Absicherung der Holzvermarktung zu bestmöglichen 
Konditionen für die Mitglieder (rückwirkend ab 01.01.2011), 
mit allen dazu notwendigen Einzelleistungen (z.B. Vor-
kasse der Unternehmergelder, Abschlagszahlungen für die 
Mitglieder). Die abgeschlossenen Verträge werden in der 
Mitgliederversammlung vorgelegt.

5. Verwendung der Bündelungsprämie ab 01.01.2013 - Die 
Bündelungsprämie wird nach jeweiligem Mitgliederbeschluss 
für bestimmte Sonderausgaben verwendet. Zusätzlich kann 
der Vorstand über ein nanzielles Volumen von 1000,- EUR 
/ Halbjahr (Zeitraum zwischen den Mitgliederversammlungen) 
frei verfügen, um dringende Kleinstprojekte zu realisieren 
(z.B. dringende Wegereparaturmaßnahmen zur Absicherung 
der Holzabfuhr). Über die Verwendung wird in der jeweils 
folgenden Mitgliederversammlung Bericht erstattet.

6. Folgende 9 Mitglieder (ges. 24 ha Fläche) wurden neu in 
die FBG aufgenommen.: 
- Schaubitzer, Frank (Zeutsch)
- Rößler, Petra (Rudolstadt)
- Wichmann, Marianne (Zeutsch)
- Henning, Elisabeth (Suhl)
- Erbengemeinschaft Fischer, Gudrun und Hauswurz, Rita 

(Weißen)
- Grießmann, Gudrun (Langenorla)
- Müller, Joachim (Lauterbach)
- Müller, Karin (Beutelsdorf)
- Striegler, Doris (Dresden) 

Weitere Themen waren:
- Bericht des Revierförsters über die Ergebnisse der Holzver-

marktung der FBG für ihre Mitglieder im Jahr 2012
- Rückblick zu sonstigen Tätigkeiten der FBG (unter anderen 

Vorstandsarbeit, Exkursionen, Wegeinstandsetzungsmaß-
nahmen, Sammelbestellungen von P anzen)

- Ausführungen zu gegenwärtigen und zukünftigen Aktivitäten 
der FBG „Uhlstädter Heide“ 

Hier sein noch einmal daraufhingewiesen, dass langfristig nur 
eine mitgliederstarke FBG die vielfältigen Aufgaben für Sie als 
Waldbesitzer und unsere Gesellschaft in Ihrem Interesse und im 
Interesse unserer Wälder realisieren kann. Jeder Waldeigentü-
mer unserer Region sollte positiv über eine Mitgliedschaft in der 
FBG „Uhlstädter Heide“ nachdenken. Information diesbezüglich 
bekommen Sie jederzeit beim Revierförster Maik Meißner (0172 - 
3480322) oder beim Vorstand Günther Holoda (036742 - 61180)
Günther Holoda (FBG - Vorstand)
Maik Meißner (Revierförster)

Weihnachtsbaumverkauf

im Forstrevier Weißbach

Am Sonntag, den 16.12.2012, ndet der Weihnachtsbaum-
verkauf auf dem neuen Spielplatz in Oberkrossen zwischen 
09:00 und 14:00 Uhr statt.

Angeboten werden Fichten, die im Revier unmittelbar vor dem 
Verkauf zum zukünftigen Weihnachtsbaum erkoren und frisch 
geschlagen wurden. Daneben sind noch einige Nordmanntan-
nen aus der reviereigenen Weihnachtsbaumkultur erhältlich. 

Veranstaltungskalender 2013
Für die Erstellung und Veröffentlichung des Veranstaltungs-
kalenders 2013 im Uhlstädt-Kirchhaseler Anzeiger sowie im 
Internet, bitten wir alle Vereine, Verbände und Institutionen 
der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel, ihre im Jahr 2013 ge-
planten Veranstaltungen bis zum 31.12.2012 
 an die Tourist-Information, z.H. Frau Schröter, 
 OT Uhlstädt / Am Saalewehr 2 
 in 07407 Uhlstädt-Kirchhasel per Post, 
 Tel.: 036742 / 63534, Fax: 036742 / 63536 
 oder E-Mail: touristinfo@uhlstaedt-kirchhasel.de
mit folgen Angaben zu melden:
 Datum
 Uhrzeit
 Name der Veranstaltung
 Veranstaltungsort
 Veranstalter/Info-Stelle
 Beschreibung bzw. Programm für Internet
Wir bitten um Einhaltung des genannten Termins, damit 
alle Veranstaltungen zeitnah veröffentlicht werden kön-
nen und danken allen für Ihre Mitarbeit.

P.S.: Wichtig !!!!!!!

Sollten sich vonseiten der Veranstalter im Laufe des 
Kalenderjahres Veranstaltungstermine ändern bzw. ver-
schieben, bitten wir ebenfalls um eine Information an 
die o.g. Adresse, um Fehlmeldungen im Vorfeld zu ver-
hindern.

Vereinsförderung 2012
Wir möchten alle Vereine, die einen Zuschuss zur Förderung 
der Vereinsarbeit für das Jahr 2012 erhalten haben, nochmals 
darauf hinweisen, dass die Verwendungsnachweise bis spä-
testens 15.12.2012 in der Gemeindeverwaltung abzugeben 
sind.

Sonstige Informationen

Informationen der FBG „Uhlstädter Heide“

Mitgliederversammlung  
vom 16. November 2012

Bei der Mitgliederversammlung der Forstbe-
triebsgemeinschaft „Uhlstädter Heide“ wurde 
folgendes beschlossen.:
1. Mitgliedsbeiträge - Der Mitgliedsbeitrag 

bleibt bei 2,50 EUR / (ha * Jahr). Er wird 
rechnungsseitig jedoch nicht mehr in die 
Positionen „Waldbesitzerverband“, „Waldbrandversiche-
rung“, „Rücklage Wegebau“ und „Mitgliedsbeitrag“ aufgeteilt. 
Jedes FBG - Mitglied ist mit Zahlung seines Mitgliedsbeitra-
ges automatisch waldbrandversichert und über die FBG Mit-
glied im Waldbesitzerverband Thüringen. Dies gilt rückwir-
kend ab dem Jahr 2011, für welches die Rechnungen den 
Mitgliedern gegenwärtig zugehen. Bei Mitglieds ächen unter 
1,00 ha werden (wie schon immer) 2,50 EUR in Rechnung 
gestellt.

2. Die Rücklage aus den Mitgliedbeiträgen von 0,50 
EUR /  (ha * Jahr) für Wegeinstandsetzung entfällt. 
Ab 01.01.2013 wird die Vermarktungsgebühr (2 % der 
Einnahmen beim Holzverkauf) zu 100 % für Wegebaumaß-
nahmen zurückgelegt. Über die konkret zu realisierenden 
Projekte bestimmt die Mitgliederversammlung.

3. Buchhaltungsprogramm - Zur professionelleren Gestal-
tung der Geschäftsabläufe und Mitgliederverwaltung kauft 
die FBG im Jahr 2013 eine entsprechende Buchhaltungs-
software. Dafür werden ca. 1300,- EUR veranschlagt. Das 
Geld dafür stammt aus den Bündelungsprämien der Holz-
käufer (Geschäftsjahr 2012).
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des Zweckverbandes und ihren Beauftragten ist ungehindert 
Zutritt zu den Grundstücksentwässerungsanlagen zu gewähren.
Einen unverbindlichen Tourenplan für das Jahr 2012 entnehmen 
Sie auch unserer Homepage: http://zwa-slf-ru.de/kundenservice/
hinweise.html.
gez. Stausberg 
Geschäftsleiter

Verkehrsfreigabe Gemeinschaftsbaumaßnahme B 88, 
Ortsdurchfahrt Uhlstädt 2. BA

Die Realisierung der Gemeinschaftsbaumaßnahme B 88, Orts-
durchfahrt Uhlstädt 2. BA ist ein weiterer, folgerichtiger Bauab-
schnitt innerhalb des Maßnahmekomplexes Uhlstädt. Die Maß-
nahme ist ein Gemeinschaftsvorhaben der W+A Holzland GmbH 
(WAH), des Straßenbauamtes Mittelthüringen und der Gemein-
de Uhlstädt-Kirchhasel. Bezogen auf die Abwasserbeseitigung 
ist das Vorhaben eingebettet in den Maßnahmeblock „Ortsent-
wässerung Uhlstädt 1. - 4. Bauabschnitt“. 
Der 2. Bauabschnitt ist die Fortsetzung des bereits erfolgreich 
im Jahr 2011 realisierten ersten Bauabschnitts. Die Maßnahme 
begann am 10.04.2012 und endet mit der heutigen Verkehrsfrei-
gabe. Der Straßenbau fand im Bereich zwischen Markt / Einfahrt 
Lachenstraße und dem Kreuzungspunkt Sandstraße / Uhlsbach-
straße statt. Darüber hinaus nahm die WAH auch einen techno-
logisch notwendigen Eingriff in die Lachenstraße vor. 
Auf einer Länge von 500 m wurden die Trinkwasserversorgungs-
leitungen sowie 25 Hausanschlüsse erneuert. Entwässerungs-
seitig wurden auf einer Gesamtlänge von 550 m die Abwasser-
kanäle sowie 30 Hausanschlüsse erneuert. Zusätzlich wurde 1 
provisorisches Auslaufbauwerk an der Mühllache errichtet. Des 
Weiteren erfolgte in dem Bereich der Schule eine Unterquerung 
der Mühllache mit jeweils einer Trink- und Abwasserleitung. Die-
se sind Voraussetzungen für weitere Maßnahmen südlich der 
Mühllache.
Die WAH investierte in den zweiten von vier Bauabschnitten ca. 
530 TEUR (netto). Für die kommenden beiden Abschnitte sind 
weitere 2,5 Mio. EUR eingeplant. Dabei geht es im 3. Bauab-
schnitt (2013) um die Fertigstellung der Ver- und Entsorgungs-
leitungen in der Ortsdurchfahrt der B 88 und im 4. Bauabschnitt 
(2014) um die Errichtung der Kläranlage für Uhlstädt unter För-
dermitteleinsatz. Hierfür laufen bereits intensive planerische Vor-
bereitungen.
Zielstellung ist es, große Teile von Uhlstädt an die geplante zen-
trale Kläranlage in Uhlstädt anzuschließen, um die Behandlung 
der Abwässer nach dem Stand der Technik sicherzustellen. Die 
Fertigstellung des 2. Bauabschnitts ist somit eine weitere wichti-
ge Voraussetzung für den Aufbau einer technisch anspruchsvol-
len Entwässerungseinrichtung. 
Die Planung und Bauüberwachung wurde für die Leistungen der 
WAH durch das Ingenieurbüro VTU GmbH aus Gera durchge-
führt. Der Auftrag für die Bauausführung wurde nach öffentlicher 
Ausschreibung gemeinschaftlich an die Firma Streicher GmbH, 
Jena-Maua, erteilt. 
Hermsdorf, 16.11.2012
Rothe
Geschäftsführer

Für kranke, sterbende  
und trauernde Menschen

Hospizdienst hat Büro im Haus der Diakonie bezogen - 
Hilfe rund um die Uhr, ein Anruf genügt

Der ambulante Hospiz- und Palliativberatungsdienst der Dia-
koniestiftung Weimar Bad Lobenstein ist in Saalfeld wieder mit 
einem Büro vertreten. Matthias Lander, Koordinator für die Re-
gion Saalfeld/Rudolstadt und Pößneck, ist in der Brudergasse 
11 erreichbar. Um telefonische Absprache bzw. Anmeldung wird 
gebeten:
Telefon 03671/5254955.
Seit zehn Jahren arbeitet der Hospizdienst, um schwerstkran-
ken, sterbenden und trauernden Menschen beizustehen. Zu-

Im Wald und auf der Kultur wird nicht gedüngt. Konkurrieren-
de P anzen entnehmen wir manuell und ohne den Einsatz von 
P anzenschutzmitteln. Die Bäume haben keine langen und die 
Umwelt belastenden Fahrtstrecken hinter sich, wie so viele an-
dere Weihnachtsbäume die in der Vorweihnachtszeit angeboten 
werden. Sie stammen direkt aus dem zerti zierten und naturnah 
bewirtschafteten Landeswald des Reviers Weißbach. Die Erlö-
se aus dem Verkauf bleiben in der Region und helfen der Forst-
wirtschaft in Thüringen. An einem solchen Bäumchen kann man 
sich nicht nur äußerlich erfreuen. Man weiß auch, dass man ge-
meinsam mit einen natürlich herangewachsenen und gesunden 
Baum das Weihnachtsfest feiert.
Der Preis beträgt für Fichten, wie in den Vorjahren, 8,- EUR/
Baum.
Die Nordmanntannen sind für 15,- EUR/Baum zu erwerben.
Für Glühwein, Lagerfeuer und Schwedenfackelromantik wird 
gesorgt. Bei schönem Wetter können Ihre Kinder auf unserem 
neuen Spielplatz herumtoben.
Bei Fragen zu den Örtlichkeiten bin ich unter 0172 - 3480322 
erreichbar. Bitte sehen Sie von Anfragen zu Vorbestellungen ab. 
Sie werden nicht berücksichtigt.
Abschließend wünsche ich allen Waldbesitzern und am Wald in-
teressierten Menschen im Revier Weißbach ein ruhiges und be-
sinnliches Weihnachtsfest sowie einen guten Start im Jahr 2013.
Maik Meißner
Revierförster

Jagdgenossenschaft Kolkwitz - Naundorf
Die Auszahlung des Jagdgewinns ndet am Sonntag, den 16. 
Dezember 2012 und am Sonntag, den 20. Januar 2013 je-
weils in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr in Kolkwitz in der 
„Alten Schule“ statt.
Die Vollmacht für Vertretungen sind unaufgefordert vorzule-
gen.
Der Jagdvorstand

Thüringenforst

Das Revier Rudolstadt informiert:

Am Sonnabend, den 08.12.2012 um 09.15 ndet in dem Revier 
Rudolstadt eine Informationsveranstaltung zum Thema Wieder-
aufforstung nach dem Schneebruch 2010/2011 statt.
Themen:
- Wiederaufforstung
- Naturverjüngung Was muss dafür auf der Fläche gesche-

hen? 
- Alternativen dazu
- P anzverbände und Baumartenwahl
- Thematik Wuchshüllen oder Zaun
- Möglichkeiten von Firmeneinsatz
- gesetzliche Grundlagen
Treffpunkt ist um 09.00 Uhr an der Bushaltestelle in Mötzel-
bach.
Ortskundige können bereits auf das Benndorf Plateau vorfahren.
Weg ist PKW befahrbar. Bitte an wetterfeste Kleidung denken.
Dauer der Informationsveranstaltung ca. 2 - 3 Stunden
Annette Broska
Revierleiter

ZWA Saalfeld-Rudolstadt

Termine für die Fäkalentsorgung:

OT Kolkwitz 03.12. - 04.12.2012
OT Teichweiden 05.12. - 06.12.2012
OT Etzelbach 10.12.2012
OT Oberhasel 13.12.2012
OT Unterhasel 13.12.2012
OT Naundorf 14.12.2012
OT Kirchhasel 27.12.2012
Der Zweckverband oder der von ihm beauftragte Abfuhrunter-
nehmer räumt die Grundstückskläranlagen und fährt den Fä-
kalschlamm mindestens einmal pro Jahr ab. Den Vertretern 
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Einwohnerversammlung in Großkochberg
Entsprechend § 5 der Hauptsatzung der Gemeinde Uhlstädt-
Kirchhasel lade ich hiermit alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner der Ortsteile Clöswitz, Großkochberg, Kleinkochberg, 
Neusitz, Mötzelbach, Teichweiden, Weitersdorf und Kuhfraß 
zu der am 
 Dienstag, dem 4. Dezember 2012 um 19.30 Uhr 
 im Gemeindesaal am Goetheplatz
statt ndenden Einwohnerversammlung recht herzlich ein. 
Selbstverständlich können auch Einwohnerinnen und Ein-
wohner anderer Ortsteile der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel 
an der Versammlung teilnehmen. 
Peter Schröter
Bürgermeister

Einwohnerversammlung in Heilingen
Entsprechend § 5 der Hauptsatzung der Gemeinde Uhlstädt-
Kirchhasel lade ich hiermit alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner der Ortsteile Beutelsdorf, Dorndorf, Engerda, Heilingen, 
Röbschütz, Rödelwitz und Schmieden zu der am 
 Donnerstag, dem 6. Dezember 2012 
 im Saal der Gaststätte „Zum Posthorn“ in Heilingen
statt ndenden Einwohnerversammlung recht herzlich ein. 
Selbstverständlich können auch Einwohnerinnen und Ein-
wohner anderer Ortsteile der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel 
an der Versammlung teilnehmen. 
Peter Schröter
Bürgermeister

Einwohnerversammlung in Uhlstädt
Entsprechend § 5 der Hauptsatzung der Gemeinde Uhlstädt-
Kirchhasel lade ich hiermit alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner der Ortsteile Etzelbach, Niederkrossen, Kleinkrossen, 
Oberkrossen, Partschefeld, Rückersdorf, Uhlstädt, Weißbach, 
Weißen und Zeutsch zu der am 
 Donnerstag, dem 13. Dezember 2012 um 19.30 Uhr 
 im Gemeindesaal „Grüner Baum“ in Uhlstädt
statt ndenden Einwohnerversammlung recht herzlich ein. 
Selbstverständlich können auch Einwohnerinnen und Ein-
wohner anderer Ortsteile der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel 
an der Versammlung teilnehmen.
Peter Schröter
Bürgermeister

Aus der Gemeinde

Liebhabertheater Schloss Kochberg 

Wo die Freundschaft  
Früchte trägt…

Rückblick auf eine  
überaus erfolgreiche Saison 
im Liebhabertheater  
Schloss Kochberg 
Ausblick auf den Spielplan für 2013

Mit einem Liederabend des Baritons Stephan Genz und Liese 
Klahn (Hammer ügel) ging am letzten Oktober-Wochenende die 
Saison 2012 im Liebhabertheater Schloss Kochberg zu Ende. 
Der Theaterbetrieb an der Klassik Stiftung Weimar kann auf eine 
überaus erfolgreiche Saison mit 40 Opern- und Schauspielauf-
führungen, Kammerkonzerten und Lesungen zurückblicken. 
Die Spielzeit 2012 stand unter dem Motto „Wo die Freundschaft 
Früchte trägt“. Über 6.000 Besucher verzeichneten die Veranstal-
tungen 2012 und dass es nicht noch viel, viel mehr sind, liegt 

nächst wurde der Dienst in der Region Bad Lobenstein ange-
boten, nun wird seit mehreren Jahren in Saalfeld geholfen. Fast 
50 ehrenamtliche Hospizbegleiter sind allein dort im Einsatz. Sie 
alle kamen aus unterschiedlichen Gründen zu dieser ehrenamtli-
chen Tätigkeit, und arbeiten in verschiedenen Berufen und gehö-
ren verschiedenen Konfessionen an. Auf ihren Dienst wurden sie 
professionell vorbereitet und in einem Gottesdienst eingesegnet.
Schwerkranke und Sterbende stehen vor der Herausforderung 
alles Liebgewordene loslassen zu müssen. Das ist oftmals ein 
Weg mit Ängsten und Schmerzen. Der Dienst unterstützt Fami-
lien bei der Begleitung ihrer schwerstkranken und sterbenden 
Angehörigen.
Kontakt/Info:
Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst 
der Diakoniestiftung Weimar Bad Lobenstein gGmbH 
Haus der Diakonie 
Brudergasse 11, 07381 Saalfeld 
Tel. 03671 5254955 
M.Lander@diakonie-wl.de

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel

Beschlüsse des Hauptausschusses
Beschluss - Nr.: 112/2012
Genehmigung der Niederschrift 
Der Hauptausschuss der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel geneh-
migt die Niederschrift der 22. öffentlichen Hauptausschusssit-
zung am 11.09.2012

Beschluss - Nr.: 113/2012
Genehmigung der Niederschrift 
Der Hauptausschuss der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel geneh-
migt die Niederschrift der 22. nichtöffentlichen Hauptausschuss-
sitzung am 11.09.2012

Beschluss - Nr.: 114/2012
Genehmigung der Niederschrift 
Der Hauptausschuss der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel geneh-
migt die Niederschrift der 23. öffentlichen Hauptausschusssit-
zung am 16.10.2012.

Beschluss - Nr.: 115/2012
Genehmigung der Niederschrift 
Der Hauptausschuss der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel geneh-
migt die Niederschrift der 23. nichtöffentlichen Hauptausschuss-
sitzung am 16.10.2012.

Beschlüsse des Gemeinderates 
Beschluss - Nr.: 263/2012 
Genehmigung der Niederschrift
Der Gemeinderat der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel genehmigt 
die Niederschrift der 23. öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
25.09.2012. 

Beschluss - Nr.: 264/2012
Satzung für die Erhebung einer Hundesteuer in der Gemein-
de Uhlstädt-Kirchhasel (Hundesteuersatzung)
Der Gemeinderat der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel beschließt 
die Satzung für die Erhebung einer Hundesteuer in der Gemein-
de Uhlstädt-Kirchhasel (Hundesteuersatzung). 

Beschluss - Nr.: 265/2012
Genehmigung der Niederschrift
Der Gemeinderat der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel genehmigt 
die Niederschrift der 23. nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 
am 25.09.2012. 
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historischen Theater Europas“ auf Schloss Kochberg den ersten 
Meisterkurs zur historischen Aufführungspraxis auf der Bühne für 
internationale Opernsänger an. (Stage Performance in Mozart´s 
and Goethe´s Time - Master Class: Historical Performance on 
Stage from baroque to classical period)
Weitere Informationen:
Silke Gablenz-Kolakovic, Vorstandsvorsitzende
Liebhabertheater Schloss Kochberg e. V.
Theaterbetrieb an der Klassik Stiftung Weimar
Sonnenbergstr. 5, 07743 Jena, Tel.: 03641 / 82 65 38 
vorstand@liebhabertheater.com, www.liebhabertheater.com 

Wir gratulieren

Die Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel  
gratuliert recht herzlich
am 05.12. Herrn Ewald Möller zum 80. Geburtstag
 OT Zeutsch, am  Steigerhaus 12
am 05.12. Frau Gertraud Schübel zum 75. Geburtstag
 OT Uhlstädt, Jenaische Straße 45
am 05.12. Herrn Manfred Meinhardt zum 70. Geburtstag
 Beutelsdorf 30
am 06.12. Frau Karin Bogansky zum 65. Geburtstag
 Kolkwitz 30
am 07.12. Frau Anna-Maria Thuma zum 65. Geburtstag
 OT Kirchhasel, Kirchstraße 12
am 10.12. Herrn Peter Jahn zum 70. Geburtstag
 OT Kirchhasel, Rudolstädter Straße 6
am 11.12. Herrn Waldimar Richter zum 85. Geburtstag
 Etzelbach 1
am 11.12. Herrn Erich Grumptmann zum 80. Geburtstag
 OT Großkochberg, Clöswitzer Straße 11
am 12.12. Herrn Peter Walther zum 75. Geburtstag
 OT Uhlstädt, Oberhofstraße 223
am 12.12. Frau Gerda Hercher zum 75. Geburtstag
 Rödelwitz 15
am 14.12. Frau Helga Speer zum 75. Geburtstag
 Rödelwitz 15
am 14.12. Frau Barbara Beekmann zum 70. Geburtstag
 OT Zeutsch, An der Gärtnerei 68
am 15.12. Frau Johanna Bräuning zum 80. Geburtstag
 OT Uhlstädt, Lachenstraße 64
am 15.12. Frau Regina Wächter zum 80. Geburtstag
 OT Zeutsch, am  Steigerhaus 13
am 15.12. Frau Regina Jahn  zum 75. Geburtstag
 Kolkwitz 1
am 15.12. Frau Doris Müller-Reichardt  zum 70. Geburtstag
 OT Catharinau, Obercatharinau 6
am 17.12. Frau Irene Eck zum 91. Geburtstag
 Partschefeld 25
am 18.12. Frau Edda Liegel zum 70. Geburtstag
 Schmieden 4
am 20.12 Herrn Lothar Zarschler zum 85. Geburtstag
 OT Kirchhasel, Zum Hirschgrund 36
am 20.12. Frau Heidrun Kam pfe zum 70. Geburtstag
 Partschefeld 12
am 21.12. Herrn Manfred Conrath zum 70. Geburtstag
 Oberkrossen 7
am 22.12. Herrn Helmut Zwiebel zum 65. Geburtstag
 Teichweiden 2
am 23.12. Herrn Gerd Kahlfeld zum 65. Geburtstag
 Dorndorf 28
am 24.12. Herrn Walter Sömmer zum 95. Geburtstag
 OT Zeutsch, Schulgasse 61
am 25.12 Frau Marie Musielak zum 91. Geburtstag
 OT Großkochberg, Bachstraße 20
am 28.12. Herrn Harry Geinitz zum 85. Geburtstag
 OT Uhlstädt, Jenaische Straße 54 D
am 31.12. Herrn Werner Roth zum 80. Geburtstag
 OT Kirchhasel, Zum Hirschgrund 14
am 31.12. Herrn Oswald Ryll zum 75. Geburtstag
 OT Großkochberg, am  Kirschgraben 1

ganz einfach an der begrenzten Anzahl von Plätzen, denn die 
Nachfrage ist weit größer. Das um 1800 erbaute Privattheater ist 
ein besonderes Kleinod der Klassik Stiftung Weimar und Teil der 
Europastraße Historische Theater. In diesem sehr lebendigen 
Museum erwarten die Besucher an den Wochenenden von Mai 
bis Oktober Werke des Barock, der Klassik und der Romantik am 
authentischen Ort und sie genießen es, renommierte Künstler 
und Ensembles in der intimen Atmosphäre des kleinen Theaters 
ganz aus der Nähe zu erleben. Nahezu alle Inszenierungen wer-
den in Koproduktion mit verschiedenen Ensembles eigens für 
diese Bühne konzipiert und produziert. Viele Künstler von Rang 
gehören zum Künstlernetzwerk des bezaubernden historischen 
Theaters. In diesem Jahr waren u. a. dabei: Barbara Schnitzler 
vom Deutschen Theater Berlin, Konzertmeister der Sächsischen 
Staatskapelle und der Berliner Staatskapelle wie Matthias Wol-
long, Jörg Fassmann, und Matthias Glander oder der sonst in 
Häusern wie der Mailänder Scala oder dem Teatro La Fenice 
auftretende Bariton Stephan Genz.
Das Theater p egt die historische Aufführungspraxis in Oper, 
Schauspiel und Konzert und bietet dazu Einführungen für die 
Besucher an. Über 500 Besucher aus allen Teilen Deutschlands 
kamen allein zur Neu-Produktion der Saison „Erwin und Elmire“ 
- ein Singspiel von Goethe, vertont von Herzogin Anna Amalia, 
das komplett entsprechend der historischen Aufführungspraxis 
auf der authentischen Bühne von 1800 inszeniert wurde. Trotz 
eingeführter Zusatzaufführungen konnten nicht alle Interessen-
ten Karten erhalten. Für die nächsten Aufführungen im Sommer 
2013 gibt es bereits Wartelisten.
Immer mehr Kulturreiseveranstalter wie z. B. Studiosus steuern 
die kleine, aber feine Bühne an. Unzählige Gäste aus aller Welt 
besichtigen das einzigartige Privattheatergebäude aus der Zeit 
der Klassik.
Das Jahresthema 2012 „Wo die Freundschaft Früchte trägt“ um-
schreibt das, was dieses Theater ausmacht: Die Freundschaft. 
Denn: verantwortlich für den Betrieb des Theaters zeichnet 
das „Liebhabertheater Schloss Kochberg e. V.“, ein Freundes-
kreis der Klassik Stiftung Weimar. Seit 8 Jahren wird das Thea-
ter künstlerisch wie wirtschaftlich von dessen Vorstand geleitet, 
dem es gelingt, den gesamten Spielplan pro Saison mit ca. 40 
Veranstaltungen zu realisieren und zu nanzieren und darüber 
hinaus auch die enormen Summen für Neuproduktionen mit Hilfe 
von Fördermitteln und Spenden aufzubringen. Nur so lässt sich 
das Theater am Leben erhalten und so wurde letztlich auch das 
Schloss gerettet, für das es schon Pläne gab, es abzugeben. 
Neben der Theaterarbeit überzeugte der Freundeskreis 2009 
die Thüringer Landesregierung davon, der Klassik Stiftung 2 
Millionen Euro aus dem Konjunkturpaket II für dringende Sanie-
rungs- und Restaurierungsmaßnahmen an Theater und Schloss 
in Kochberg zur Verfügung zu stellen. Die Bauarbeiten wurden 
im Frühjahr 2012 abgeschlossen. Zusätzlich konnte der Verein 
in den letzten Jahren mit Hilfe von Spendenaktionen ca. 30.000 
Euro für die Restaurierung des Theaters beisteuern. Am 1. April 
2012 wurde das Museum Schloss Kochberg nach den einjäh-
rigen Sanierungsarbeiten im Schloss wieder eröffnet. Seitdem 
haben ca. 11.000 Gäste das Schlossmuseum besucht.
Ein letztes Mal vor dem Winter lädt das Theater beim Kochber-
ger Nikolausmarkt am 8. Dezember zu Führungen und Lesungen 
ein. Über 1.000 Gäste aus ganz Deutschland besuchten jeweils 
in den letzten 10 Jahren den stimmungsvollen Klassik Advents-
markt mit Veranstaltungen im Theater, im Schloss, in der ehema-
ligen Patronatskirche St. Michael und auf dem Schlosshof.
Die Saison von Mai bis Oktober 2013 unter dem Thema „Sehn-
suchts-Orte“ wird mit einem Goethe-Abend mit Dieter Mann 
eröffnet und endet mit Thomas Thieme und Dantes „Göttlicher 
Komödie“. Im Mai wird eine Commedia dell´Arte unter der Re-
gie von David M. Zurbuchen mit dem Ensemble I Con denti aus 
Potsdam Premiere haben. David Zurbuchen ist ein Spezialist 
der norditalienischen Commedia-Tradition aus Locarno. „I casi 
della fame e dell´amore“ (Hunger und Liebe) ist ein Stück des 
großen alten Commedia-Meisters Alessandro Marchetti nach ei-
ner Spielvorlage aus dem 16. Jahrhundert. Neben Opern- und 
Schauspiel-Aufführungen aus dem Repertoire des Theaters, 
werden 2013 wie gewohnt viele Kammerkonzerte zu hören sein. 
Dazu gehören auch Veranstaltungen zum Wagner-Jahr und eine 
ganze Reihe von Konzerten auf Originalinstrumenten, u. a. mit 
Musik vom Weimarer und Gothaer Hof. (Siehe Vorabübersicht 
über den Spielplan 2013 im Anhang.)
2013 bietet das Liebhabertheater Schloss Kochberg zusammen 
mit der Klassik Stiftung Weimar und „Perspectiv Gesellschaft der 
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Die zweite Woche startete mit dem Besuch einer Kindergruppe 
in der Porzellanmanufaktur Könitz. Hier hatten die Kinder Gele-
genheit eine Tasse nach ihren individuellen kreativen Ideen zu 
gestalten.
Weiterhin erwartete die Kinder Halloweenvorbereitungen und ein 
Wellnesstag mit selbstgemachten kulinarischen Köstlichkeiten. 
Masken aus Quark und vieles mehr.
Nach diesem entspannenden Wochenausklang sehen alle einer 
spannenden Schulzeit bis zu den nächsten Ferien zu Weihnach-
ten entgegen. 

Das Musical in Rudolstadt

Vom 05.11. bis zum 10.11.12 war die Klasse 3b aus der Grund-
schule in Uhlstädt im Rudolstädter Fröbelhaus. Wir waren bei 
dm Projekt „Klassenreise zur Musik“, da haben wir ein Musical 
eingeübt, es hieß „Der König hat Geburtstag“. Wir wurden ein-
geteilt in 4 Gruppen: die Ritter, die Adligen, die Bauern und die 
Handwerker. Ich wurde in die Gruppe der Ritter geschickt. Wir 
hatten aber auch Freizeit, da waren wir einkaufen, spielen und 
haben Stadtwanderungen unternommen. Aber ihr sollt nicht den-
ken, dass uns das Üben nicht gefallen hat, ganz im Gegenteil wir 
haben gespielt, getanzt und gesungen. Der Höhepunkt in dieser 
Woche war, das Rolf Zuckowski kam. Am Samstag haben wir 
unser Musical aufgeführt. Mir hat es sehr gefallen, dass Emelie 
die Königin war.
Marcel Kampioni, Klasse 3b

Rolf Zuckowski in Rudolstadt

Wir waren vom 05.11.-10.11.12 im Fröbelhaus in Rudolstadt, 
die Klasse 3b aus der Grundschule in Uhlstädt. Wir haben eine 
„Klassereise zur Musik“ gemacht und da haben wir ein Musical 
eingeübt „Der König hat Geburtstag“. Wir hatten ein Team aus 
Jens, Insina, Kathy und Clinton. Ich war im Team von Insina. Wir 
wurden in Gruppen eingeteilt nämlich in Ritter, Adlige, Bauern 
und Handwerker. Dann haben wir alle geübt und gespielt und 
geübt. Wir haben unsere Lieder gesungen. 

Der Höhepunkt in dieser Woche war der Besuch von Rolf Zuck-
owski. Am Samstag haben wir alle unser Musical vor unseren 
Eltern aufgeführt.
Annika Schale, Klasse 3b 

und den ersten Geburtstagskindern in 2013

am 02.01. Herrn Klemens Winkler zum 70. Geburtstag
 OT Großkochberg, am  Goetheplatz 3
am 03.01. Frau Heidrun Poller zum 65. Geburtstag
 OT Großkochberg, Weitersdorfer Weg 12
am 04.01. Herrn Erwin Lutzer zum 85. Geburtstag
 OT Uhlstädt, Bahnhofstraße 1 B

Bildung

Lesetipps aus der Gemeindebibliothek
Ken Follett: Sturz der Titanen
Der erste Band einer Trilogie über Menschen und Schicksale im 
20.Jahrhundert beginnt vor dem Ausbruch des Ersten Weltkrie-
ges. Drei Familien aus England, Russland und Deutschland ste-
hen im Mittelpunkt der dramatischen Handlung, die von Krieg, 
Revolution und dem Kampf um die Rechte der Frauen bestimmt 
wird.

Sarah Lark: Im Schatten des Kauribaums
Der fesselnde Roman ist der zweite Teil einer neuen Neuseeland 
-Trilogie der erfolgreichen Autorin.
Eingefügt in die Geschichte des Landes erzählt sie von zwei Fa-
milien, die sich am anderen Ende der Welt ihren Lebenstraum 
erfüllen wollen und dabei auf schicksalhafte Weise miteinander 
verbunden sind.

Öffnungszeiten der Gemeindebibliothek 
Dienstag  15 - 18 Uhr
Donnerstag  10 - 12 Uhr

R. Windorf

Staatliche Grundschule Uhlstädt

Liebe Eltern,

die Schulanmeldung für das Schuljahr 2013/ 14 ndet am
  Montag, dem 10.12.2012,
  in der Zeit von 14:00 - 18:00 Uhr und am
  Mittwoch, dem 12.12.2012,
  in der Zeit von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
in der Staatlichen Grundschule „Heinrich Heine“ Uhlstädt 
statt.
Bitte melden Sie Ihr Kind persönlich an und bringen Sie die 
Geburtsurkunde, das ausgefüllte Anmeldeformular und alle 
anderen Unterlagen, die Sie schon erhalten haben, mit.
(Falls Sie am 20.11.2012 zur Elternversammlung nicht anwe-
send waren, erhalten Sie die Formulare entweder im Sekreta-
riat der Grundschule oder auf unserer Homepage http://www.
gsuhlstaedt.de) 
Wir freuen uns, Sie zu einem dieser Termine bei uns begrü-
ßen zu können und den zukünftigen Schulanfänger kennen 
zu lernen.
Uta Necke
Schulleiterin

Wunderbarer Herbst

Die Schülerinnen und Schüler der Ganztagsgrundschule Uhl-
städt haben die erste Ferienwoche ihrer Herbstferien mit vielen 
Aktivitäten verlebt. So begannen sie ihre Ferien sportlich mit ei-
nem Besuch beim Uhlstädter SV und Paul Dittrich auf der Ke-
gelbahn.
Mit Maik Meißner erforschten die Mädchen und Jungen den Wald 
im Herbst. Die dort gesammelten Materialien verarbeiteten sie 
mit ihren Erzieherinnen an den folgenden beiden Herbstprojekt-
tagen. Mit einem Kinobesuch und ICE-AGE IV ging die erste Wo-
che zu Ende.
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Kindertagesstätte 
der Volkssolidarität Uhlstädt

Laternenfest bei den Kienbergwichteln

Mit viel Spannung und Aufregung erwarteten unsere Kindergar-
tenkinder den Tag, an dem sie mit ihren selbst gebastelten Lam-
pions durch unser Dorf ziehen durften. Endlich war es nun so 
weit. 

Begleitet von der Uhlstädter Jugendfeuerwehr, die unseren 
Marsch mit Musik aus dem Lautsprecher ihres Autos untermal-
ten, wanderten wir über die neu gebaute Straße zu unserem 
Kindergarten. Dort erwarteten uns gut schmeckende Bratwürste, 
heißer Tee und unser Musiklehrer Jens mit vielen schönen La-
ternenliedern. 

Herbstzeit in der Kita

In allen Gruppen wurde ein zünftiges Herbstfest gefeiert. Hier 
möchten wir allen Eltern und Großeltern unserer Einrichtung für 
die vielen Erntegaben danken.

Sommer-Ferien-Abenteuer 

für Kinder von 6 bis 16 Jahren

Das Kinder- und Jugendcamp Naundorf (Mittelsachsen), organi-
siert erlebnisreiche Sommer-Ferien-Abenteuer für Kinder und 
Jugendliche von 6 - 16 Jahren. Auf dem abwechslungsreichen 
Programm stehen u.a. Erlebnisbad, Grillabende, Sportfest, Bow-
ling, Nachtwanderung, Disco, Neptunfest, Lagerfeuer, Fußball, 
Tischtennis, Aus  ug im Reisebus zum Sonnenlandpark, Spiel & 
Spaß und vieles mehr. Die Übernachtung erfolgt in gemütlichen 
Bungalows mit Doppelstockbetten. Wir haben ein riesiges Frei-
gelände mit vielen Spielmöglichkeiten!

Termine:
13.07. - 20.07.2013
20.07. - 27.07.2013
27.07. - 03.08.2013
03.08. - 10.08.2013
10.08. - 17.08.2013

Infos & Anmeldungen:
Tel. 0 37 31 - 21 56 89 oder www.ferien-abenteuer.de

Adresse des Ferienlagers:
Kinder- und Jugendcamp Naundorf, 
Dorfstr. 60, 09627 Bobritzsch OT Naundorf

Nachrichten 
aus den Kindertagesstätten

Laternenumzug
der Johanniter Kindertagestätten

Am Freitag, den 16. November 2012 fand unser traditioneller La-
ternenumzug in Kirchhasel statt. Um 17 Uhr trafen sich alle inter-
essierten Eltern mit ihren Kinder sowie Großeltern und Freunden 
auf dem Dorfplatz. Anschließend sind wir gemeinsam in musi-
kalischer Begleitung von Frau Stödtler und der Mix Band Neu-
sitz (Uwe Demmer, Kurt Schmidt und Detlef Schubert) mit den 
selbstgebastelten Laternen durch Kirchhasel gelaufen. Für die 
Sicherheit des gelungenen Laternenumzuges sorgte die Kirch-
hasler Feuerwehr.
Bei Wiedereintreffen auf dem Dorfplatz erwartete uns eine über-
große brennende Laterne, Leihgabe von der Evangelischen 
Kirchgemeinde Rudolstadt, und viele verschiedene Leckereien, 
wie herbstliche Kuchen, Knüppelkuchen usw. Am Lagerfeuer lie-
ßen wir den gemütlichen Abend ausklingen.
Auf diesem Weg möchten wir uns recht herzlichen bei allen, die 
uns bei dem gelungenen Laternenumzug unterstützt haben, be-
danken.
Elternvertreter der 
Johanniter Kindertagestätte „Waldgeister“ Kirchhasel
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Wir bedanken uns jedenfalls besonders bei der Gemeinde und 
den Mitgliedern des Jugendclub e.V. für die Unterstützung und 
das Verständnis für den Platzbedarf und die Dauer des Herbst-
basars im JC. Alle Kinder und Jugendlichen, die weiterhin Mitt-
wochs in den JC kommen wollen, freuen sich schon auf die 
gemeinsame Zeit, die mit anderen beim Spielen, Basteln und 
Backen von Weihnachtsplätzchen verbracht werden kann. Beim 
nächsten Treffen wünschen sich die jungen Besucher, dass über-
legt wird, welche gemeinsamen Unternehmungen (Fahrten) mit 
dem jufö gemacht werden könnten. 

JC Großkochberg
Durch die Teilnahme am Jugendprogramm „Hin & weg - Ich 
packe meine Koffer und zeige dir meine Heimat“ der Stiftung 
Demokratische Jugend Berlin e. V. konnten vier Mädchen und 
vier Jungen des JC Großkochberg eine Besuchergruppe aus 
Gudensberg, (unweit von Kassel) am 26. Oktober in ihrem JC 
begrüßen. Für das gemeinsame Wochenende hatten sich die 
Gastgeber ein volles Programm ausgedacht, durch das die Gäs-
te einen Einblick in das dör iche Leben und die Kulturschätze 
ihrer unmittelbaren Heimat bekommen sollten. Gleich am ersten 
gemeinsamen Abend stellten sich die Jugendlichen gegenseitig 
vor, was sie in die Koffer gepackt hatten, um dadurch anschaulich 
zu erläutern, was sie mit ihren Wohnorten verbindet und was ihn 
auch einzigartig macht. Aber auch viel Verbindendes wurde fest-
gestellt, wie z. B. die Bedeutung des Buchstaben G für Touristen 
als Orientierung. In Gudensberg wird auf die Gebrüder Grimm 
hingewiesen und bei uns auf J. W. v. Goethe. Nach den ersten 
Gesprächen zum Kennenlernen beim Abendbrot mit Thüringer 
Bratwürsten wurde mit den Gästen die Kegelbahn in Großkoch-
berg besucht, um noch etwas Bewegung in den Austausch mit-
einander zu bringen und um sich aufgelockerter zu unterhalten.
Am nächsten Morgen wurde zusammen im JC gefrühstückt und 
danach startete die Gemeinde-Fahrt mit zwei Kleinbussen durch 
den Hexengrund. Über Nacht hatte sich die Landschaft einen 
weißen Schleier übergezogen und dadurch wurden die Herbst-
farben der Blätter noch intensiver. So hatte auch die Natur ihren 
Beitrag für ein außergewöhnliches Jugendprogramm geliefert. 

Verabschiedung langjähriger Kolleginnen

In unserer Kindertagesstätte verabschiedeten wir uns von 3 tol-
len und zuverlässigen Mitarbeiterinnen. Regina Herschmann, 
Bärbel Brill und Doris Günther durften in den wohlverdienten Ru-
hestand gehen. Ein herzliches Dankeschön von der Geschäfts-
leitung der Volkssolidarität, allen Kolleginnen und Kindern unse-
rer Einrichtung. 
Besucht uns bald einmal wieder.

Allen Eltern, Großeltern  
und Freunden unseres

Kindergartens wünschen  
wir frohe Feiertage und

ein glückliches 2013

Jugendclubnachrichten

JC Uhlstädt

Der Herbstbasar in den Herbstferien am 24. Oktober wurde 
trotz der vielfältigen Werbung und Bekanntmachung in Uhlstädt 
nicht so genutzt, wie es sich die Organisatoren gewünscht hat-
ten. Die Zeit beim Mittwochstreff im JC wurde bereits 3 Wochen 
vorher dafür verwendet, um gemeinsam mit zwei Jugendlichen 
des Ortes und der ehrenamtlichen Betreuerin den Basar vorzu-
bereiten. Zum Basar standen auch fünf selbst gebackene Ku-
chen (Projektarbeit-Großkochberg) und warme Getränke für die 
Gäste bereit. Der Herbstbasar sollte eigentlich die Einwohner 
aus dem Ortsteil Uhlstädt anlocken, damit sie sich darüber in-
formieren können, was im Jugendclub für Kinder und jüngere 
Jugendliche angeboten wird und mit welchem Aufwand die Ge-
meinde die Küchenräume und das Außengelände derzeit erneu-
ert. Im Nachgang erhielten Kinder und Jugendliche persönliche 
Einladungen durch die Zusammenarbeit mit Schulen, Kinderein-
richtungen und Pfarramt. Das Ergebnis war, dass vier Jugendli-
che, zwei junge Muttis und vier Kinder zum 2. Herbstbasar am 7. 
November kamen. Endlich wurde viele der aufgebauten Dingen 
mitgenommen und trotzdem blieb noch einiges übrig, was wieder 
verpackt werden musste und inzwischen an Kindereinrichtungen 
(Weihnachtsmarkt) oder Vereine abgegeben wurde.
Trotzdem hatte sich die Mühen gelohnt, denn durch den Aus-
tausch über den Basar sind sehr viele Kontakte zwischen der 
Mobilen Jugendarbeiterin und wichtigen Kooperationspartnern 
in Uhlstädt entstanden. Bei der Auswertung dieser ersten Aktion 
mit den Akteuren im JC wurden auch die Erfahrungen aus Ge-
sprächen mit Einwohnern einbezogen. Festgestellt wurde, dass 
es verschiedene Gründe gibt, die in der Vergangenheit liegen 
und den Weg zum Jugendclub nicht gerade interessant machen. 
Der Spruch - Aller Anfang ist schwer - kann auch in diesem Fall 
neuen Mut machen. 
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Am Sonntag wurde nochmals gemeinsam im JC Großkochberg 
gekocht. Zu den Rouladen wurden nach alter Tradition mit Kartof-
felleier und Kloßpresse Thüringer Klöße zubereitet. Dazu wurde 
Rotkohl gereicht. Zum Nachtisch gab es selbst gekochten Scho-
koladenpudding mit Vanillesoße. Das alles hat nicht nur Spaß 
gemacht, sondern auch wirklich gut geschmeckt.
Nach dem Mittagessen verabschiedeten sich die Gäste und wa-
ren voller Zufriedenheit über das Erlebte und das schöne gemein-
same Wochenende. Sie bedankten sich für die Gastfreundschaft 
und bescheinigten ihren Gastgebern Offenheit, Umgänglichkeit 
und Bodenständigkeit. 
Die Großkochberger waren auch froh über alles, was sie gemein-
sam erreicht hatten und machten sich gleich an die Arbeit, ihren 
JC wieder aufzuräumen, denn die Thüringer Küche hinterlässt 
nun mal sehr viel Abwasch! 
Insgesamt war das Wochenende super gut gelungen und der 
Aufwand hatte sich für beide Gruppen gelohnt. Vieles wird in un-
vergesslicher Erinnerung bleiben. 
Ein Dankeschön besonders an die Stiftung Demokratische Ju-
gend in Berlin, durch deren nanzielle Zuwendung so ein Ju-
gendaustausch nicht möglich gewesen wäre. Danke auch an alle 
Kooperationspartner und Sponsoren des Jugendfördervereins 
Saalfeld-Rudolstadt e.V, die durch ihre Unterstützung dazu bei-
trugen, dass das Jugendprogramm in der Gemeinde Uhlstädt-
Kirchhasel sehr erfolgreich umgesetzt wurde. 
Sabine Herzinger
Mobile Jugendarbeiterin 
des Jugendförderverein Saalfeld-Rudolstadt

Jugendclub Etzelbach

Der Jugendclub Etzelbach lädt ganz herzlich am Sa, 15.12.2012 
ab 17 Uhr zum WINTERFEST ein!!!
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt und falls es kalt werden 
sollte, zum Aufwärmen gibt es reichlich Glühwein am Lagerfeuer!
Wir freuen uns auf ihren Besuch
IHR JUGENDCLUB ETZELBACH

Vereine und Verbände

Chronikgruppe Teichweiden

Veranstaltung der Chronikgruppe Teichweiden

Die Chronikgruppe Teichweiden hatte am 11.11.2012 zu ihrer 
diesjährigen Einwohnerveranstaltung eingeladen. Die Teichwei-
dener und ihre Gäste, der Gemeindepfarrer Herr Stecher und die 
Vertreter des Backhausvereines Oberhasel, konnten sich über 
die Arbeit der Chronikmitglieder informieren.
Zum Backhausverein Oberhasel haben wir seit diesem Jahr gu-
ten Kontakt. Wir konnten uns zur Wanderung der Chronikgruppe 
im Sommer 2012 über die Arbeit dieses Vereins informieren und 
wurden herzlich beim Backhaus willkommen geheißen.

In Uhlstädt wurden wir vom Bürgermeister Peter Schröter am 
Flößermuseum begrüßt. Er gab einen kurzen Einblick in die geo-
graphische Lage und das Leben in der Gemeinde mit seinen 
32 Ortsteilen. Im Museum erfuhren wir von der geschichtlichen 
Bedeutung des Flößens für die Saaleregion und von der Arbeit 
des Flößervereins. Die Fahrt durch die Gemeinde führte uns un-
terhalb der Saale durch Weißen an der Klinik zur Weißenburg 
vorbei, durch Kolkwitz und Catharinau. Das „Kennenlernen“ von 
Rudolstadt erfolgte vom Marktplatz aus. Die Größe und Schön-
heit von Schloss Heidecksburg lässt sich ja bereits von dort aus 
erahnen, darum konnte wahlweise auch ein Stadtbummel ge-
macht werden. 

Nach einem Gruppenfoto vor dem Güntherbrunnen fuhren wir in 
die Gemeinde zurück nach Kirchhasel, wo uns die Küche und der 
Versammlungsraum im Gemeindehaus zur Verfügung gestellt 
wurden. In nur zwei Stunden machten wir eine gemütliche Tee-
pause mit Apfeltorte und hatten den Sonntagsbraten (Rinderrou-
laden) und vier backfertige Pizzen nach kurzer Aufgabenvertei-
lung gemeinsam zubereitet. Zu Fuß (noch an der Ampel vorbei) 
liefen wir nach Oberhasel, wo uns Norman Görl durch eine kleine 
musikalischen Begrüßung in der Kirche die vor zwei Jahren res-
taurierte Orgel vorstellte. Inzwischen hatten eißige Helfer vom 
Backhausverein und der Stiftung „Jugend bleibt in Thüringen“ 
den Backofen angeheizt und alles ins Backhaus geräumt, was 
wir für das gemeinsame Abendbrot brauchten. Alle Pizzen wa-
ren im Ofen super gelungen und haben lecker geschmeckt. Der 
Abend im Backhaus war schon wie ein Höhepunkt im Programm, 
denn eng zusammengerückt bei Kerzenschein und gutem Essen 
wurden auch ganz persönliche Geschichten ausgetauscht. 
In Großkochberg gab es jedoch am Samstagabend noch ein 
Highlight, denn einen Schlossbesuch wollten die Gastgeber den 
Gudensbergern nicht vorenthalten. Durch die Sondergenehmi-
gung der Klassik Stiftung Weimar wurde ein Museumsbesuch zu 
später Stunde, außerhalb der Öffnungszeiten möglich. Auf sehr 
einfühlsame Art und Weise konnte Frau Schiller die Jugendlichen 
durch Schilderungen über das wechselhafte und rätselhafte Ver-
hältnis von J.W. von Goethe und Charlotte von Stein auf die be-
sonders wertvollen Schätze im Museum hinweisen. 
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Fernsehclub Uhlstädt e.V.

Der Fernsehclub Uhlstädt e.V. 
wünscht allen Mitgliedern
ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr
Der Vorstand

An alle Mitglieder zur Information:

Beim Kauf eines neuen Fernsehgerätes möchten wir Sie darauf 
hinweisen, dass Sie ein Gerät mit einem „Triple Tuner“ kaufen, 
um auch in Zukunft die später zusätzlich angebotenen digitalen 
Programme empfangen zu können.
(Ab Mai 2013)
Der Vorstand

Flößerverein Uhlstädt,  
Oberkrossen und Rückersdorf e.V.

Vorbereitungen für das 14. Uhlstädter Flößerfest 
P ngsten 2013 laufen

Neben organisatorischen Vorbereitungen für das nächste Flö-
ßerfest haben die Vereinsmitglieder auch mit der „harten“ Arbeit 
begonnen.

Am Samstag, dem 17. November traf man sich im Wald bei Wei-
ßen zum zweiten Holzeinsatz.

Die Chronikgruppe Teichweiden hat die Chronik- und Häuser-
mappen aktualisiert und zur Lektüre bereitgelegt. Die Besucher 
machten davon reichlich Gebrauch. Besonders die Bilderschau, 
die vor allem Ereignisse der letzten zwei Jahre zeigte, fand gro-
ßen Anklang.

Natürlich kam auch das Kulinarische nicht zu kurz. Selbstge-
backener Kuchen, Kaffee und diverse Getränke rundeten den 
Nachmittag ab.
Wir danken allen eißigen Helfern, die zum Gelingen unserer 
Veranstaltung beigetragen haben.
Für das nächste Jahr werden wir uns wieder etwas Besonderes 
einfallen lassen und hoffen auf noch größere Teilnahme von Ein-
wohnern und Gästen.
Die Chronikgruppe Teichweiden

Feuerwehrverein Catharinau e.V.

Der Vorstand
des Feuerwehrvereins  

Catharinau e. V.
wünscht 

seinen Vereinsmitgliedern  
und deren Angehörigen

ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch  

ins neue Jahr.

In diesem Rahmen möchten wir uns für das entge-
gengebrachte Vertrauen, die tatkräftige Unterstüt-

zung und die tolle Zusammenarbeit bedanken.
Unser besonderer Dank geht an die Besucher unse-

rer Veranstaltungen.
Wir freuen uns Sie auch im nächsten Jahr wieder 

begrüßen zu dürfen.

Marco Böttner
Vereinsvorsitzender
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IG Thüringer Barock bedankt sich

Die IG Thüringer Barock trat am 20.10.2012 in Zeutsch zur 
Kirmes auf. Die Lästerschwestern der Interessengemeinschaft 
stimmten das Publikum auf ihren Herzog Friedrich Wilhelm II. 
ein, indem sie über die Mode der damaligen und heutigen Zeit 
lästerten aber auch des Herzogs Mätresse ins Visier nahmen. 

Nach dem Auftritt des Herzogspaares und seines fürstlichen 
Gastes Johann Georg von Sachsen mit Gemahlin, lästerten die 
3 Hofdamen noch ein wenig, bevor auch sie sich entfernten.
Die IG Thüringer Barock möchte sich ganz herzlich für die Ein-
ladung durch den Feuerwehrverein Zeutsch e.V. und die gute 
Zusammenarbeit bedanken. Unser besonderer Dank gilt jedoch 
den Zeutscher Bürgern und ihren Gästen, die der noch jungen 
Interessengemeinschaft so einen freudigen Empfang bereitet 
haben.

Hasela 1305 e.V.

Rückblick auf die Kirmes 2012

Herbstzeit ist Kirmes-Zeit in Kirchhasel und so lud am Wochen-
ende vom 09. bis 11. November das Eventteam Hasela 1305 e.V. 
zu einer der letzten Kirmsen in der Gemeinde. So trübe auch die 
Wetterprognosen für diese Tage waren, ließ man sich im Kirch-
haseler Lager natürlich nicht die Vorfreude auf ein abwechs-
lungsreiches aber auch anstrengendes Wochenende nehmen. 
Den Startschuss fand dieses traditionell mit dem Kirmesgottes-
dienst am Freitag, nach dem es dann - frisch geweiht und mit 
kirchlichem Segen - zu den letzten Vorbereitungen auf den Ge-
meindesaal ging. Kaum war dann die Eingangstür geöffnet, galt 
es auch schon die ersten Gäste zu begrüßen, die gekommen 
waren um die Musiker von “Atlantis” zu unterstützen. Wie auch in 
den letzten Jahren stand der Freitag-Abend unter einem gemütli-
cheren und etwas ruhigerem Stern - die gute Stimmung von Gäs-
ten und Vereinsmitgliedern beein usste dies aber keineswegs 

Dabei wurden die bereits am 20. Oktober gefällten Bäume ge-
schält und weitere stattliche Fichten mit der Motorsäge umgelegt. 
Unterstützt wurden die „Alten“ tatkräftig vom Nachwuchs aus der 
Flößer AG der Grundschule und von Pauls Vati, Hilmar Hoppe 
aus Catharinau. 

Als erstes wurde ein zünftiges Lagerfeuer angezündet und der 
Rost für das Mittagessen, Brat- und Bockwürste, vorbereitet.

Natürlich musste auch eine Bude als Unterkunft für die Wald-
arbeiter gebaut werden. Am Ende war viel geschafft, und allen 
Beteiligten hat es großen Spaß gemacht. 34 Fichtenstämme lie-
gen im Wald - das reicht für drei Langholz öße. Da P ngsten 
aber vier Flöße übers Wehr fahren sollen, ist ein weiterer Einsatz 
vonnöten. Am Ende sollen 48 Stämme zur Einbindestelle in Un-
terhasel transportiert werden.

Der Flößerverein 
Uhlstädt, Oberkrossen und Rückersdorf e.V.
wünscht allen Mitgliedern, 
ihren Familienangehörigen sowie allen 
Freunden und Sponsoren eine besinnliche 
Adventszeit, frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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und so konnte man sich gedanklich schon auf den stressigen 
Samstag einstellen.
Nachdem an diesem dann zunächst die bösen Geister und Ge-
rüche des Vorabends beseitigt und beim gemeinsamen Mittag-
essen neue Motivation getankt werden konnte, ging es dann am 
Samstagabend wie immer heiß her. Wie bereits am Freitagabend 
wurden die ersten Gäste mit dem Eintanzen des Eventteams - 
das dank diverser Tanzstunden ein voller Erfolg war - und dem 
obligatorischen Kirmes-Schnaps begrüßt. Für beste Stimmung 
ab der ersten Minute sorgten dann im Anschluss “Dynamic”. In 
den letzten Jahren bereits zum Kirmes-Freitag Garant für gute 
Unterhaltung, genossen die Musiker diesmal ihre Premiere zum 
fast schon legendären Samstag ebenso wie die Gäste, die voller 
Lob für das abwechslungsreiche musikalische Programm waren. 
Nicht nur auf dem großen Saal drängte man sich bald dicht an 
dicht - auch eine Etage tiefer an der Cocktailbar konnten sich 
unsere Bardamen kaum vor Ansturm retten. 
Ein wenig Entspannung und Entlastung für ihre kratzigen Stim-
men und schmerzenden Füße konnte die “Event’ler” dann am 
Sonntag  nden. Trotz des nass-kalten Wetters fanden etliche El-
tern und Großeltern mit ihrem Nachwuchs den Weg zu unserem 
Kinderfest, das ebenfalls auf dem Gemeindesaal statt fand. Da 
warteten dann allerhand bunte Basteleien und Überraschungen 
auf die Kleinsten - an denen aber auch der ein oder andere Er-
wachsene durchaus seinen Spaß fand. Fachkundige Anleitungen 
und Organisation bei den Spielen gab es dabei sowohl von Ver-
einsmitgliedern als auch Eltern aus dem Ort und dem Jugendför-
derverein - denen an dieser Stelle ein Dank gebührt. Entgegen 
aller Erwartungen sprachen sich dann alle Eltern - trotz Regen 
- für den alljährlichen Fackelumzug aus und so ging es gegen 
Abend mit Begleitung der Freiwilligen Feuerwehr durch den Ort.
Die letzten Kirmes-Stunden gehörten dann traditionell den Ver-
einsmitgliedern, die sich trotz Schlafmangels und größerer oder 
kleinerer Wehwehchen einig waren: Auch in diesem Jahr hat sich 
alle Anstrengung gelohnt und die Kirchhaseler Kirmes 2012 war 
wieder ein voller Erfolg.
Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle auch noch an fol-
gende Sponsoren, die mit Sachspenden zum Gelingen des Kin-
derfestes beitrugen und für strahlende Kinderaugen sorgten: Au-
tohaus Bohr, Leo Landmaschinen, Hüttner&Püschel, Königseer 
Getränkehandel, Dänisches Bettenlager, Fahrzeugbau Jahn 
GmbH, E-ON Rudolstadt und den Jugendförderverein.

Verein SLF - Samaipata e. V. & 
Heimatverein Heilingen - Röbschütz

Am 1. Sonntag im Advent - 
02. Dezember 2012 - wird herzlich zu 
einem Konzert um 15.30 Uhr in die 

beheizte Heilinger Kirche eingeladen. 

Mitwirkende sind der Kirchenchor und der 
Flötenkreis des Kirchspieles 
Heilingen sowie eine Bläser-
gruppe.
Die eingehende Kollekte kommt 
der Aktion “Brot für kleine Hän-
de” zugute, mit der die Brotver-
teilung an Boliviens Straßenkin-
der unterstützt wird.

Nach dem Konzert werden im Pfarrhof heiße 
Getränke und ein kleiner Imbiss angeboten.

Über zahlreiche Besucher würden wir uns 
sehr freuen.

Gisela Horn / Frank Papperitz

Liebe Mitglieder und Freunde
des Musikverein Neusitz e.V.

Auch in diesem Jahr möchten wir Sie recht herzlich einladen, 
uns in der Vorweihnachtszeit zu begleiten. 

Am 08.12.2012  ndet ab 19.00 Uhr

die Weihnachtsfeier
für unsere Mitglieder

 und alle interessierten Freunde des Vereins 
in unserem Vereinshaus in Neusitz statt. 

Für die Unterhaltung ist mit 
weihnachtlichen Weisen 

und verschiedenen Darbietungen 
unserer Nachwuchsmusiker 
ebenso wie für das leibliche 

Wohl gesorgt.

Für alle unsere Freunde sind wir 
in der Vorweihnachtszeit 
auch zu vielen anderen 
Veranstaltungen vertreten:

01.12. um 15.00  Weihnachtsbaumsetzen in Engerda
01.12. um 17.00 Adventsmusik zum Weihnachtsmarkt 

an der Kemenate in Orlamünde
01.12. um 17.00  Adventsmusik in Kirchhasel
02.12. um 17.00  Adventsmusik in Niederkrossen
02.12. um 17.00 Adventsmusik zum Weihnachtsmarkt 

an der Kemenate in Orlamünde
04.12. um 20:00  Adventsmusik in Großkochberg
08.12. ab 15.00  Seniorenweihnachtsfeier 

der Gemeinde in Kirchhasel
08.12. ab 19.00 Offene Weihnachtsfeier des 

Musikvereins im Vereinshaus Neusitz
11.12. ab 18.00 Adventsmusik in Zeutsch (18.00), 

Beutelsdorf (18.30) und 
Röbschütz (19.00)

16.12. ab 15.00  Seniorenweihnachtsfeier 
der Gemeinde in Heilingen

16.12. um 17.00  Adventsmusik in Teichweiden
20.12. ab 18.00 Adventsmusik in Heilingen (18.00), 

Dorndorf (19.00) und 
Schmieden (19.30)

21.12. um 19.30 Adventsmusik in Thangelstädt

Wir wünschen allen unseren Mitgliedern 
und Freunden eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit und freuen uns gemeinsam 
mit Ihnen auf ein erfolgreiches Jahr 2013.

Der Vorstand des Musikvereins Neusitz e.V.
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U hl st ä dt er S p ort v er ei n e. V.

Ei nl a d u n g z u r 
U S V- W ei h n a c ht sf ei e r 2 0 1 2

D er  U hl st ä dt er  S p ort v er ei n  e. V. l ä dt  all e  a kti v e n  u n d  
p a s si v e n  V er ei n s mit gli e d er  z ur  di e sj ä hri g e n  W ei h-
n a c ht sf ei er ei n. 
I n di e s e m J a hr i st di e D ur c hf ü hr u n g ei n er W ei h n a c ht s-
w a n d er u n g  z ur  S a all eit e n h ütt e  b ei  R ü c k er s d orf  g e-
pl a nt,  z u  d er  j e d e s  V er ei n s mit gli e d  ( a u c h  all e  Ki n d er  
mit d er e n Elt er n) r e c ht h er zli c h ei n g el a d e n i st.
Tr eff p u n kt  z ur  W a n d er u n g  i st  S a m st a g,  d er  
1 5. 1 2. 2 0 1 2 a b 1 3. 3 0 U hr a m S p ort- u n d V er ei n s z e n-
tr u m  i n  U hl st ä dt. A n  d er  S a all eit e n h ütt e  erf ol gt  ei n  
k ur z er  A uf e nt h alt  b ei  L a g erf e u er,  T e e,  Gl ü h w ei n  u s w. 
A n s c hli e ß e n d  wir d  d a n n  z ur ü c k  z u m  S p ortl er h ei m  
g e w a n d ert ( A n k u nft d ort g e g e n 1 7. 0 0 U hr), w o d a n n 
d er  A b e n d  g e m ütli c h  a u s kli n gt. F ür  V er p fl e g u n g  wir d  
b e st e n s g e s or gt. ( All e T eil n e h m er w er d e n g e b et e n z ur 
W a n d er u n g L a m pi o n s, F a c k el n o. ä. mit z u bri n g e n.)

D e r U hl st ä dt e r S V w ü n s c ht all e n Mit gli e d e r n, 
G ö n n e r n u n d S p o n s o r e n d e s V e r ei n s ei n e 
s c h ö n e A d v e nt s z eit, f r o h e u n d b e si n nli c h e 

W ei h n a c ht e n, s o wi e ei n g e s u n d e s u n d 
e rf ol g r ei c h e s n e u e s J a h r 2 0 1 3.

U hl st ä dt er S p ort v er ei n e. V. 
V or st a n d

V e r a n st alt u n g e n, K ult ur u n d Fr ei z eit

- V o r a n k ü n di g u n g -

K ab arett Fett n ä p pch e n
E v a M ari a F a st e n a u & 
Gi s el a Hi n z el m a n n
pr ä s e nti er e n d a s St ü c k 

„ Vo n M ä n n er n
u n d a n dere n Proble m z o n e n“

S o. 2 7. 0 1. 2 0 1 3 
i m S a al „ Gr ü n er B a u m “ i n U hl st ä dt

Ei nl a s s 1 7: 3 0 U hr B e gi n n 1 9: 0 0 U hr 
I nf o s: T el. 0 3 6 6 3/ 4 0 4 0 1 1

V V K: i n d er G e m ei n d e v er w alt u n g 
u n d El e ktr o Dr e s s el

D er  G e s c h e n kti p p:  V er s c h e n k e n  Si e  d o c h  
m al  k ei n e n  St a u bf ä n g er  u n d  ni c ht s  w a s  di c k  
m a c ht! V er s c h e n k e n si e d o c h ei nf a c h m al ei n e n 
s c h ö n e n A b e n d - ei n e n A b e n d mit d e m K a b ar ett 
F ett n ä p p c h e n.

T h üri n g er L a n dfr a u e n v er b a n d e. V.

Ort s gr u p p e Ni e d er kr o s s e n II

N u n i st s c h o n f a st ei n J a hr v er g a n g e n u n d a u c h di e s e s w ar b ei 
u n s wi e d er mit v oll e m L e b e n g ef üllt. 
U n s er e  m o n atli c h e n  I nf o a b e n d e  h att e n  i m m er  ei n e n  t h e m ati-
s c h e n Hi nt er gr u n d u n d a u c h d er S p a ß s ollt e d a b ei ni c ht z u k ur z 
k o m m e n. S o h a b e n z. B. 2 z ü nfti g e K e g el n a c h mitt a g e, d er Pl a-
n et ari u m s b e s u c h, ei n e W a n d er k ut s c hf a hrt, A u s fl ü g e z u m V o g el-
s c hi e ß e n u n d n a c h H ett st e dt i n di e S e nf m ü hl e u n d vi el e s m e hr 
z u m g e m ütli c h e n B ei s a m m e n s ei n b ei g etr a g e n. 
A u c h  u n s er e  V er ei n sf a hrt  z u m  M utt ert a g  i n  di e s e m  J a hr  w ar  
wi e d er  mit  z a hlr ei c h e n  Erl e b ni s s e n  b e st ü c kt  u n d  e s  gi bt  vi el e  
A nfr a g e n  v o n  I nt er e s s e nt e n  z u k ü nfti g  d ar a n  mit  t eil n e h m e n  z u  
k ö n n e n. 
Ei n e n b e s o n d er e n H ö h e p u n kt i n di e s e m J a hr bil d et e di e T eil n a h-
m e v o n ei ni g e n L a n dfr a u e n u n s er er Gr u p p e a n d er E hr e n a mt s-
g al a v er a n st alt u n g i n Gr o ß k o c h b er g. S o l er nt e n wir u. a. u n s er e n 
n e u e n  L a n dr at  k e n n e n,  mit  d e m  wir  u n s  s e hr  a n g e n e h m  ü b er  
u n s er e V er ei n s ar b eit u nt er h alt e n h a b e n. 
Ei n e  w eit er e  A b or d n u n g  u n s er er  Gr u p p e  w eilt e  z ur  F e st v er a n-
st alt u n g “ Elt er ni niti ati v e kr e b s kr a n k e Ki n d er” i n J e n a.
Hi er  w ur d e n  all e  S p o n s or e n  ei n g el a d e n,  di e  mit  w el c h er  Hilf e  
a u c h i m m er di e s e I niti ati v e u nt er st üt zt h a b e n. 
D e m  s o g e n a n nt e n  A b s c hl u s s  u n s er er  A kti vit ät e n  2 0 1 2  bil d et e  
u n s er s c h o n z ur Tr a diti o n g e w or d e n e n A d v e nt sl a n d m ar kt. U n s e-
r e Er w art u n g e n h a b e n si c h wi e d er v oll u n d g a n z erf üllt u n d wir 
m ö c ht e n u n s n o c h ei n m al b ei all e n G ä st e n g a n z h er zli c h f ür i h-
r e n B e s u c h b e d a n k e n. Wir h a b e n ei n t oll e s F e e d b a c k b e k o m m e n 
u n d d ar ü b er fr e u e n wir u n s n at ürli c h s e hr. A u c h di e t eil n e h m e n-
d e n A kt e ur e wi e M a n d oli n e n or c h e st er, Ki n d er g art e n Fr ei e n orl a, 
S h o wt a n z gr u p p e “ F ut ur e” Dr eit z s c h, M u si k s c h ul e “ Fr ö hli c h”, Ki n-
d ert a n z gr u p p e F a s c hi n g s v er ei n R e m d a u n d di e T eil n e h m er d er 
F ol kl or et a n z gr u p p e a u s R u d ol st a dt h a b e n si c h b ei u n s s e hr w o hl 
g ef ü hlt  u n d  vi el  A p pl a u s  u n d  Z u w e n d u n g  d ur c h  d a s  P u bli k u m  
er h alt e n.
Di e v o n u n s v or b er eit et e T o m b ol a f ür Gr o ß u n d Kl ei n w ur d e l e er 
g e st ür mt u n d wir k ö n n e n mit St ol z b eri c ht e n, d a s s wir di e s e n Er-
l ö s wi e d er d er “ Elt er ni niti ati v e kr e b s kr a n k e Ki n d er” z u g ut e k o m-
m e n l a s s e n w er d e n. 
A n  di e s er  St ell e  a u c h  n o c h  ei n  gr o ß e s  D a n k e  a n  di e  r e gi o n a-
l e n A n bi et er mit i hr e n Pr o d u kt e n wi e d er K ä s er ei Witti g u n d d er 
L a n d fl ei s c h er ei S c h mi dt a u s K a hl a, di e u n s all e mit s c h m a c k h af-
t e n T h üri n g er S p e zi alit ät e n v er s or gt e n. 
J et zt gi bt e s n o c h ei n e z ü nfti g e W ei h n a c ht sf ei er u n d d a n n w er-
d e n Pl ä n e f ür 2 0 1 3 g e s c h mi e d et.

I n diese m Si n ne w ü nsc he n wir I h ne n ei ne 
sc hö ne A d ve ntszeit, ko m me n Sie g ut über de n 
Wi nter u n d vor alle m - bleibe n Sie ges u n d -. 

I hr e L a n dfr a u e n d er Ort s gr u p p e Ni e d er kr o s s e n II

I m pr ess u m

 „ U hlst ä dt er- Kir c h h as el er  A n z ei g er “
A mts bl att d er G e m ei n d e U hlst ä dt- Kir c h h as el
H er a us g e b er: G e m ei n d e U hlst ä dt- Kir c h h as el, O T U hlst ä dt
J e n ais c h e Str a ß e 9 0, 0 7 4 0 7 U hlst ä dt- Kir c h h as el
V erl a g u n d Dr u c k:  V erl a g + Dr u c k Li n us Witti c h K G, I n d e n F ol g e n 4 3, 9 8 7 0 4 L a n g e wi es e n, 
i nf o @ witti c h-l a n g e wi es e n. d e, w w w. witti c h. d e, T el. 0 3 6 7 7 / 2 0 5 0 - 0, F a x 0 3 6 7 7 / 2 0 5 0 - 2 1
V er a nt w ortli c h f ür a mtli c h e n T eil:  P et er S c hr öt er, B ür g er m eist er
V er a nt w ortli c h f ür d e n A n z ei g e nt eil: D a vi d G al a n dt, Err ei c h b ar u nt er d er A ns c hrift d es V erl a g es. 
F ür di e Ri c hti g k eit d er A n z ei g e n ü b er ni m mt d er V erl a g k ei n e G e w ä hr. V o m V erl a g g est ellt e A n-
z ei g e n m oti v e d ürf e n ni c ht a n d er w eiti g v er w e n d et w er d e n. F ür A n z ei g e n v er öff e ntli c h u n g e n u n d 
Fr e m d b eil a g e n g elt e n u ns er e all g e m ei n e n u n d z us ät zli c h e n G es c h äfts b e di n g u n g e n u n d di e z. Zt. 
g ülti g e  A n z ei g e n pr eislist e.  V o m  K u n d e n  v or g e g e b e n e  H K S- F ar b e n  b z w.  S o n d erf ar b e n  w er d e n  
v o n u ns a us 4- c F ar b e n g e mis c ht. D a b ei k ö n n e n F ar b a b w ei c h u n g e n a uftr et e n, g e n a us o wi e b ei 
u nt ers c hi e dli c h er  P a pi er b es c h aff e n h eit.  D es h al b  k ö n n e n  wir  f ür  ei n e  g e n a u e  F ar b wi e d er g a b e  
k ei n e G ar a nti e ü b er n e h m e n. Di es b e z ü gli c h e B e a nst a n d u n g e n v er p fl i c ht e n u ns z u k ei n er Ers at z-
l eist u n g. | V erl a gsl eit er: Mir k o R eis e | Ers c h ei n u n gs w eis e:  m o n atli c h, k ost e nl os a n all e err ei c h-
b ar e n H a us h alt u n g e n i m V er br eit u n gs g e bi et.
Ei n z el b e z u gs m ö gli c h k eit:  I m  B e d arfsf all  k ö n n e n  Si e  Ei n z elst ü c k e  z u m  Pr eis  v o n  2, 5 0  €  (i n kl.  
P ort o u n d 7 % M W St.) b ei m V erl a g b est ell e n.
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Veranstaltungskalender für die Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel 

Hier: Termine im Dezember 2012

01.12.2012 Adventssingen Galeria Rudolstadt Chorgemeinschaft Uhlstädt e.V.
14.00 Uhr   Günter Reichardt
   Rückersdorf 13, 07407 Uhlstädt-Kirchhasel
   Tel.: 036742/67420

02.12.2012 Adventskonzert  Kirche Heilingen Verein Saalfeld-Samaipata e.V.
15.30 Uhr zugunsten der Straßen-  Gisela Horn
 kinder Boliviens  Caspar-Schulte-Straße 25, 07407 Rudolstadt
   Tel.: 03672/318405

08.12.2012 Rentnerweihnachtsfeier Kirchhasel Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel
14.00 Uhr  Gemeindesaal OT Uhlstädt, Jenaische Str. 90
   07407 Uhlstädt-Kirchhasel
   Tel.: 036742/67065

08.12.2012 Rentnerweihnachtsfeier Gemeindesaal Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel
14.00 Uhr  „Grüner Baum“ OT Uhlstädt, Jenaische Str. 90
  Uhlstädt 07407 Uhlstädt-Kirchhasel
   Tel.: 036742/67065

08.12.2012 Seniorenweihnachtsfeier Zeutsch FWV Zeutsch e.V., H. Gäbler
14.00 Uhr  Am Schloss 20 OT Zeutsch, Kessels Edelhof 45
   07407 Uhlstädt-Kirchhasel
   Tel.: 036424/22115

08.12.2012 Kochberger Großkochberg  Klassik Stiftung Weimar,
14.00 bis Nikolausmarkt Schloß Kochberg Großkochberg, Schloß Kochberg
18.00 Uhr   07407 Uhlstädt-Kirchhasel
   Tel.: 036743/22532

09.12.2012 Adventsmarkt Catharinau Feuerwehrverein Catharinau e. V.
15.00 Uhr  Dorfplatz Ober- Marco Böttner, Untercatharinau 33 A
  catharinau 07407 Uhlstädt-Kirchhasel
   Tel.: (0160)5949906

09.12.2012  Adventsmarkt Weißenburg Hotel und Restaurant Weißenburg
14.00 bis   Burghof Fam. Herchenhahn, Weißen 5
18.00 Uhr   07407 Uhlstädt-Kirchhasel
   Tel.: 036742/67480

09.12.2012  Nikolaus Zeutsch FWV Zeutsch e.V., H. Gäbler
15.00 Uhr  Am Schloss 20 OT Zeutsch, Kessels Edelhof 45
   07407 Uhlstädt-Kirchhasel
   Tel.: 036424/22115

13.12.2012  Rentnerweihnachtsfeier Großkochberg Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel
14.00 Uhr  Restaurant OT Uhlstädt, Jenaische Str. 90
  „Schloß Kochberg“ 07407 Uhlstädt-Kirchhasel
   Tel.: 036742/67065

15.12.2012  Weihnachtskonzert Gemeindesaal Chorgemeinschaft Uhlstädt e.V.
15.00 Uhr  „Grüner Baum“ und Männerchor „Concordia“ Heilingen
  Uhlstädt Günter Reichardt
   Rückersdorf 13, 07407 Uhlstädt-Kirchhasel
   Tel.: 036742/67420

16.12.2012  Rentnerweihnachtsfeier Saal der Gaststätte Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel
14.00 Uhr  „Zum Posthorn“ OT Uhlstädt, Jenaische Str. 90
  Heilingen 07407 Uhlstädt-Kirchhasel
   Tel.: 036742/67065

16.12.2012 Weihnachtsfeier mit Mötzelbach Thüringer Landfrauenverein e.V.
15.00 Uhr Adventsblasen Gemeindesaal OG Mötzelbach, Simone Brezavsek
   Mötzelbach 1, 07407 Uhlstädt-Kirchhasel
   Tel.: 036742/67182

31.12.2012 Silvestertanz Niederkrossen NKC e.V., Dietmar Hellmann
20.00 Uhr   Gemeindesaal Niederkrossen 29, 07407 Uhlstädt-Kirchhasel
   Tel.: 036742/60460
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Lie b h a bert he ater Sc hl oss K oc h ber g e. V.
V er a n st alt u n g e n i m D e z e m b er 2 0 1 2 

0 8. D e z e m b er
1 4 - 1 8 U hr K o c h b er g er Ni k ol a u s m ar kt
 Sti m m u n g s v oll er  
 Kl a s si k- A d v e nt s m ar kt  
 a uf S c hl o s s K o c h b er g
  Vi elf älti g e s A n g e b ot stil v oll er 
 G e s c h e n k e u n d w ei h n a c htli c h er 
 S p ei s e n n a c h alt e n R e z e pt e n

Br ü c k e n z oll a n d er S c hl o s s br ü c k e 3 E U R
Ki n d er u nt er 6 J a hr e n er h alt e n fr ei e s G el eit.

1 4 U hr Er öff n u n g a uf d e m S c hl o s s h of
1 4 - 1 8 U hr St ü n dli c h A d v e nt s m u si k mit d e m C h e m nit z er Bl ä s er q u art ett 
1 4 - 1 8 U hr B e si c hti g u n g d er f e stli c h g e s c h m ü c kt e n e h e m ali g e n P atr o n at s kir c h e St. 

Mi c h a el mit Kri p p e
1 4 - 1 8 U hr Sil h o u ett e n- W er k st att
 b etr e ut d ur c h M u s e u m s p ä d a g o g e n d er Kl a s si k Stift u n g W ei m ar
1 4. 1 5 U hr F ü hr u n g i m Li e b h a b ert h e at er
1 4. 3 0 U hr K o c h b er g er Ki n d er si n g e n a uf d e m S c hl o s s h of W ei h n a c ht sli e d er
1 5. 1 5 U hr W ei h n a c ht s m är c h e n ( Er w. 1 0, Ki. 5 E ur o)
 L e s u n g f ür Ki n d er i m Li e b h a b ert h e at er, M ari a Eli s a b et h W e y, T h e at er Erf urt
1 5. 1 5 U hr M u s e u m sf ü hr u n g i m hi st ori s c h e n K o st ü m ( Er w. 3 E ur o)
1 6. 3 0 U hr Hi st ori s c h e W ei h n a c ht s g e s c hi c ht e n ( Er w. 1 0, Ki. 5 E ur o)
 L e s u n g i m Li e b h a b ert h e at er. B er n d L a n g e, D e ut s c h e s N ati o n alt h e at er W ei m ar
1 7. 3 0 U hr G e m ei n s a m e s A d v e nt s si n g e n a uf d e m S c hl o s s h of
1 8 U hr A d v e nt s k o n z ert i n d er Kir c h e St. Mi c h a el

Wi nt er p a u s e bi s Fr ü hj a hr 2 0 1 3

Pr o gr a m m ä n d er u n g e n v or b e h alt e n!
W eit er e Pr o gr a m mi nf or m ati o n e n u nt er 
w w w.li e b h a b ert h e at er. c o m

M u n d art g e s c hi c ht e n

Wei h n ac hte n
W e n n  e c h  s u  a n  m ei n  S pi n nr a d  s et-
z e  o n  e s  R ä d c h e n  tit  m u nt er  fl it z e,  
k e m mt m er s u m a n c h e s e n Si n n, bi s 
W ei h n a c ht e n e s n e c h m err e w eit hi n. 
Of d er W alt jit z z u wi e z e K ö ni g H er o-
d e s  Z eit e n,  v e el e  M e n s c h e n  m ü s s e n  
fl ü c ht e n,  H o n g er  o n  N ut  l ei d e n. A  e s  
J e s u s ki n d e s e n N ut o n Ar m ut j e b ur n, 
h at m et s ei n Ell er n d e H ei m at v erl ur n. 
S u  j et s  a  h eit  w e d er  z u,  er c h e n d w u  
e s e m m er Kri e c h, e s j e bt of d er W alt 
k ä n e R u h. O n n u n k e m mt W ei h n a c h-
t e n,  d a s  F a st  d er  Li e w e  o n  d e s  Fri e-
d e n s. All e M e n s c h e n fr ei n si c h dr a uf, 
d e Ki n n er si n ufj er e c ht, di e f ü hr n n a m-
li c h e n d er K er c h e e s Kri p p e n s p el a uf, 
d a n n  k e m mt  d er  W ei h n a c ht s m a n n  
o n  br e n gt  n e  M e n g e  J e s c h e n k e. E c h  
m u s s  d a  e m m er  a n  d e  Ki n n er  d e n-
k e, di e H o n g er, N ut o n Kri e c h h u n o n 
k ä n e J e s c h e n k e. O n i n Still e n w ü n s c h 
e c h  d a n n  all e n,  „ Fri e d e n  a uf  Er d e n  
u n d d e n M e n s c h e n ei n W o hl g ef all e n“.
S. L u g e
E n g er d a

S o n n t a g, 2. A d v e n t, 
9. D e z e m b e r 2 0 1 2, a b 1 5 U h r

E s er w art et Si e:
A uf st ell e n d e s W ei h n a c ht s b a u m e s

K aff e etri n k e n u n d g e m ütli c h e s B ei s a m m e n s ei n 
b ei w ei h n a c htli c h er M u si k,

s el b st g e b a c k e n e n Pl ät z c h e n 
& w eit er e n L e c k er ei e n i m b e h ei zt e n Z elt
B a st el w er k st att mit Mit m a c h a n g e b ot e n

 f ür Gr o ß & Kl ei n
B e s u c h d e s W ei h n a c ht s m a n n s
L a m pi o n u m z u g & L a g erf e u er

Ort s a n s ä s si g e G e w er k e st ell e n si c h u n d i hr e 
Pr o d u kt e v or

F ür d a s l ei bli c h e W o hl wir d b e st e n s g e s or gt!

D er F e u er w e hr v er ei n C at h ari n a u e. V. 
fr e ut si c h a uf I hr e n B e s u c h

A u f g e h t‘s z u m

A d v e n t s m a r k t
n a c h C a t h a ri n a u
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Der Scherenschleifer ist da und schärft Ihre Scheren und 
Messer!
Kinder können kleine Geschenke selbst basteln, Knüppelku-
chen backen, Würstchen am Spieß braten usw. Natürlich wird 
der Weihnachtsmann nicht fehlen. Mit kleinen Geschenken wird 
er wieder so manches Kinderherz erfreuen. Diesmal kommt er 
mit …?, das wird noch nicht verraten, lasst euch einfach über-
raschen.
Für die vorweihnachtliche Stimmung sorgen die Vereine unserer 
Stadt. Ein umfangreiches Unterhaltungsprogramm gehört auch 
wieder zu unserem zünftigen Adventsmarkt in unserem schönen 
Kemenatengelände. Zielsichere Besucher können sich im Arm-
brustschiessen beweisen. Der Sieger kann sich über eine Weih-
nachtsgans, wir nennen sie „Auguste“, freuen.
Der Rost wird brennen, die Gulaschsuppe dampfen, für Liebha-
ber süßer Naschereien werden Waffeln und Detscher gebacken. 
Natürlich dampft auch der Kaffee, Glühwein, Tee mit Rum und 
andere Getränke stehen bereit für die durstigen Kehlen. Räu-
cher  sch und Zwiebelkuchen stehen im Angebot und für Lecker-
mäuler kandiertes Obst, Zuckerwatte u.n.v.a.m. 
Lassen Sie sich einfach überraschen, bringen Sie gute Laune 
und vorweihnachtliche Stimmung mit, wir laden Sie recht herzlich 
ein und freuen uns auf ihren Besuch.
Orlamünder Vereine und Einrichtungen, Stadt Orlamünde

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Engerda-Heilingen-Zeutsch
Jutta und Michael Thiel
Heilingen 42, 07407 Uhlstädt-Kirchhasel
Telefon: 03 67 42 / 62 414
Telefax: 03 67 42 / 67 956
e-mail: evangpfarramtheilingen@t-online.de

Samstag 01.12.
15:00 Uhr Die Engerdaer Musikanten spielen Advents- und 

Weihnachtslieder in Engerda
Sonntag 02.12.
15:30 Uhr Offener Adventskalender:
 Musik zum 1. Advent in der Kirche zu HEILIN-

GEN mit dem Kirchenchor, einer Bläsergruppe 
und dem Flötenkreis. 

 Die Kollekte ist für die Aktion „Brot für kleine Hän-
de“ bestimmt.

17:00 Uhr Die Engerdaer Musikanten spielen Advents- und 
Weihnachtslieder in Niederkrossen

Mittwoch 05.12.
19:30 Uhr Adventsmusik in der Kirche zu ENGERDA mit 

dem Kirchenchor des Kirchspiels Heilingen 
Donnerstag 06.12.
18:40 Uhr Bibelgesprächskreis: 
 Fahrt zur Adventsfeier nach Heilingen
Sonntag 09.12.
Gottesdienste zum 2. Advent um
09:00 Uhr in Niederkrossen 
 (Dr. Angelika und Dr. Thomas Kaatz)
10:00 Uhr in Zeutsch
14:00 Uhr in Engerda
17:00 Uhr in Rödelwitz
Dienstag 11.12.
Die Engerdaer Musikanten 
spielen Advents- und Weihnachtslieder um 
18:00 Uhr in Zeutsch
18:30 Uhr in Beutelsdorf
19:00 Uhr in Röbschütz
Mittwoch 12.12.
19:30 Uhr Adventsmusik in der Kirche zu BEUTELSDORF 

mit dem Kirchenchor des Kirchspiels Heilingen. 
Sonntag 16.12.
Gottesdienste zum 3. Advent um
08:30 Uhr in Schmieden
10:00 Uhr in Dorndorf

Sonstige Veranstaltungen

Orlamünder Carnevals Verein

Termine der 42. Saison 
Weihnachtsmarkt auf der Kemenate 
am 01. und 02.12.2012

Karnevalsveranstaltungen
Samstag, 19.01.2013 
ab 13.00 Uhr  Ü60 - Fasching mit Programm
Samstag, 19.01.2013 
ab 20.00 Uhr  1. Veranstaltung
Samstag, 26.01.2013 
ab 20.00 Uhr  2. Veranstaltung
Freitag, 01.02.2013 
ab 20.00 Uhr  Ersatzveranstaltung bei Bedarf
Samstag, 02.02.2013 
ab 20.00 Uhr  3. Veranstaltung
Samstag, 09.02.2013 
ab 20.00 Uhr  4. Veranstaltung
Sonntag, 10.02.2013 
ab 14.00 Uhr  Kinderfasching 
 mit Kinderelferrat und Programmteilen
Montag, 11.02.2013 
ab 19.00 Uhr  Rosenmontagsparty mit neuem 
 Programm und Partnervereinen
Dienstag, 12.02.2013 
ab 13.00 Uhr  Strohbärumzug 
 ab Grundschule bis Siedlung

Karten für alle Veranstaltungen erhalten sie immer am Sonn-
tag vor ihrem gewünschten Termin ab 10.00 Uhr im Rathaus 
oder bei Vorbestellung unter Telefonverbindung 036423 
22529. 

Kemenate Orlamünde

Besuchen Sie unseren 
Weihnachtsmarkt rund 

um die Kemenate

Zum ersten Advent - 
am 1. und 2. Dezember 2012
Beginn jeweils 12:00 Uhr

Bei weihnachtlichen Klängen bieten Händler und Handwerker 
ihre Waren feil, Honigprodukte, Keramik, Kräutertinkturen, Sil-
berschmuck - jedes Teil ein Unikat, Textilien, hausgeschlachtete 
Wurst, Käse u.n.v.a.m.

Zum ersten Advent - 
am 1. und 2. Dezember 2012
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15.30 Uhr  Neusitz
16.30 Uhr  Etzelbach
17.00 Uhr  Großkochberg
18.00 Uhr  Kirchhasel
Heilig Abend, 24.12.2012 
22.00 Uhr  Kirchhasel:
 Feier der Heiligen Christnacht
Erster Weihnachtstag, 25.12.2012 
10.00 Uhr  Großkochberg:
 Zentraler Familiengottesdienst
Zweiter Weihnachtstag, 26.12.2012 
17.00 Uhr  Kirchhasel:
 Zentraler musikalischer Gottesdienst
  (mit Blechbläserkreis Heidecksburg)
Silvester, 31.12.2012
18.00 Uhr  Kirchhasel:
 Zentraler Gottesdienst zum Jahresabschluss
Epiphanias / Heilige Drei Könige, 06.01.2013
10.00 Uhr  Kirchhasel:
 Zentraler Familiengottesdienst

Christenlehre / Kon rmanden:
Die festen wöchentlichen Termine entfallen bis zum Jahresende. 
Stattdessen werden in den einzelnen Orten die Krippenspielpro-
ben durchgeführt (zeitliche Absprachen dazu vor Ort). Die Chris-
tenlehre- und Kon rmandenstunden beginnen of ziell wieder am 
15.01.2013 im Pfarrhaus Kirchhasel. In Großkochberg ab Januar 
jeden ersten Mittwoch im Monat Kinderstunde im Gemeinde-
raum an der Kirche.

Besondere Veranstaltungen / Hinweise:

Nikolausmarkt in Großkochberg am 08.12.2012 
Wie schon in den vergangenen Jahren wird der Nikolausmarkt 
auf Schloss Kochberg von den „Freunden des Liebhaberthea-
ters Schloss Kochberg e. V.“ organisiert. Die Kirchgemeinde ist 
insofern eingebunden, als die Sankt-Michael-Kirche tagsüber zur 
Besichtigung geöffnet ist. Weiterhin wird wie schon im Vorjahr 
um 18.00 Uhr in der Kirche ein Konzert mit dem Kammerchor 
Rudolstadt geboten.

Es grüßt Sie aus dem Pfarrhaus Kirchhasel 
Ihr Pfarrer Stefan Knoche 
Und so erreichen Sie uns:
Ev.-Luth. Pfarramt Kirchhasel
OT Kirchhasel, Kirchstr. 1, 07407 Uhlstädt-Kirchhasel
Tel.: 03672/423304 / Fax.: 03672/423398
Mail: Pfarramt.Kirchhasel@ekmd.de

Kirchspiel Uhlstädt
Johannes Dieter, OT Uhlstädt, 
Jenaische Straße 36, 07407 Uhlstädt - Kirchhasel
Mail: johannes.dieter@web.de 
Fon 036742/ 62232 Fax ~ 63426

Bestattungen

Aus dieser Zeit abberufen und unter Gottes Wort bestattet wur-
den
Herr Alfred Seidler, 83 Jahre, Weißbach
* 30.03.1929 Gräfendorf † 03.11.2012 Weißbach, zu Hause
Bestattungsspruch: 
“Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe diese drei; aber die 
Liebe ist die größte unter ihnen.”
 DIE BIBEL, NT, 1. Korintherbrief 13,13
Frau Vera Meißner geb. Rosenkranz, 90 Jahre, Uhlstädt
* 09.01.1922 Zeutsch † 06.11.2012 Friedebach
Bestattungsspruch: 
“Dennoch bleibe ich stets an dir, HERR, denn du hältst mich bei 
meiner rechten Hand.”
 DIE BIBEL, AT, Psalm 73,23

Donnerstag 20.12.
Die Engerdaer Musikanten spielen Advents- und Weih-
nachtslieder um 
18:00 Uhr in Heilingen
19:00 Uhr in Dorndorf
19:30 Uhr in Schmieden
20.12.
19:30 Uhr Offener Adventskalender:
 Adventskonzert in der Kirche zu HEILINGEN 
 mit dem Männerchor „Concordia“. 
 An der Orgel: Normann Görl
Montag 24.12.
Gottesdienste mit Krippenspiel am Heiligen Abend: 
14:15Uhr in Rödelwitz
15:00 Uhr  in Dorndorf
15:00 Uhr in Beutelsdorf
16:30 Uhr in Heilingen
16:30 Uhr in Niederkrossen
18:00 Uhr in Engerda 
18:00 Uhr in Zeutsch 
Dienstag 25.12.
Gottesdienste zum 1. Weihnachtstag um
08:30 Uhr in Schmieden mit ABENDMAHL
10:00 Uhr in Engerda mit ABENDMAHL
14:00 Uhr in Heilingen
17:00 Uhr in Dorndorf
Mittwoch 26.12.
Gottesdienste zum 2. Weihnachtstag um
09:00 Uhr in Niederkrossen
10:00 Uhr in Zeutsch
14:00 Uhr  in Beutelsdorf
17:00 Uhr in Rödelwitz mit ABENDMAHL
Montag 31.12.
Jahresschlussandachten um:
15:30 Uhr in Dorndorf
16:30 Uhr in Niederkrossen
17:30 Uhr in Zeutsch mit ABENDMAHL
19:00 Uhr in Rödelwitz
20:00 Uhr in Engerda
21:00 Uhr in Heilingen
Dienstag 01.01.
Neujahrsgottesdienste um:
10:00 Uhr in Schmieden
14:00 Uhr in Beutelsdorf
Sonntag 13.01.
Gottesdienste um
10:00 Uhr in Engerda
17:00 Uhr  in Rödelwitz

Alle weiteren Termine entnehmen Sie bitte 
unseren Aushängen!

Kirchspiel Kirchhasel-Neusitz

Termine für Dezember 2012/Januar 2013 

Gottesdienste:
Erster Advent, 02.12.2012
10.00 Uhr  Großkochberg
13.00 Uhr  Neusitz
14.00 Uhr  Mötzelbach
Zweiter Advent, 09.12.2012 
14.00 Uhr  Kirchhasel:
 Zentraler Familiengottesdienst mit Taufe 
 (Marlene Spindler, Kirchhasel)
Der sonst übliche gemeinsame Adventsnachmittag im Anschluss 
an den Gottesdienst im Pfarrhaus entfällt in diesem Jahr.
Dritter Advent, 16.12.2012 
09.00 Uhr  Kolkwitz
10.00 Uhr  Etzelbach
Vierter Advent, 23.12.2012 
16.00 Uhr  Oberhasel (mit Krippenspiel)
Heilig Abend, 24.12.2012 
(Christverspern mit Krippenspiel / Etzelbach ohne Krippenspiel)
14.00 Uhr  Catharinau
15.00 Uhr  Kolkwitz
15.00 Uhr  Mötzelbach
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Zunächst in Part-
schefeld gelandet, 
betrachteten die 
Gäste aufmerksam 
das Kleinod der 
Partschefelder Kir-
che.

Anschließend gab es im Schüt-
zenhof von den Kirchenältesten 
F. Streipert und A. Rudolph ge-
bratene und lecker schmecken-
de Bratwürste und der heiße 
Kaffee von Frau Krauß wärmte 
angenehm. Am mittleren Nach-
mittag fuhr man dann nach Wei-
ßen und besuchte die dortige 
Kirche. Mit großem Staunen 
und gleichzeitige Freude über 
die Schönheit der Weißener 
Kirche erinnerten sich die Urba-
cher auch noch an jene Zeiten, 
in der der Wiederaufbau der Kir-
che Weißen ein aussichtsloses 
Unterfangen zu werden schien. 
Daher bedankte sich Ortspfarrer 
Johannes Dieter im Namen der 
Kirchenältesten für die bestän-

dige Spendenbereitschaft der Urbacher über viele Jahre. Zudem 
nanzierten die Urbacher vor einigen Jahren neue Fenster. Die 

am Orts-ausgang Weißbachs gelegene und derzeit eingerüstete 
Kirche besuchte man bei schon fortgeschrittener Dämmerung. 
Auch in Weißbach zeigten sich die Urbacher fasziniert von dem 
„wunderschönen kleinen Kirchle“. Einen gemütlichen Abend ver-
brachten Urbächer und Uhlstädter dann im Edelhof in Kolkwitz.

Am Sonntag fand in Uhlstädts Kirche der Gottesdienst statt. Hier 
sprachen Pfr. Hans-Georg Karle (Afrakirche) und Pfr. Christoph 
Bruckmann (Friedenskirche) ein erhellendes Grußwort und es 
blies der Uhlstädter Posaunenchor. Die württembergisch-thürin-
gische Kirchgemeinde sang dem Uhlstädter Organisten noch ein 
Geburtstagsständchen. Nach dem gemeinsamen Mittagessen im 
Weißner Kain`s Hof traten die Urbacher Gäste in großer Dank-
barkeit und mit besten Eindrücken wieder ihre Heimreise an. 

Ewigkeitssonntag 

Gedenken an Verstorbene des vergangenen Kirchenjahres
Am Ewigkeitssonntag wurden in den Kirchen des Kirchspiels 
Uhlstädt folgender Gemeindeglieder gedacht, ihr Name verlesen 
und je eine Kerze entzündet:
Siegfried Musack, 95 Jh., Uhlstädt, Birgit Raabe geb. Honkomp, 
45 Jh. Uhlstädt, Ilse Pfeifer geb. Plischke, 88Jh., Rückersdorf, Ur-
sula Dietzel geb. Müller, 89 Jahre Weißbach, Annemarie Necke 
geb. Leonhardt, 94 Jh., Uhlstädt, Hans Bertlein, 92 Jh., Esslin-
gen, Alfred Seidler, Weißbach, 83 Jh., Vera Meißner geb. Rosen-
kranz, 90 Jh., Uhlstädt

Hochzeit in Partschefeld 
Andreas und Janet Kleyla geb. Nehring

Am 13. Oktober 2012 gingen in Partschefelds Kirche die Eheleu-
te Andreas und Janet Kleyla geb. Nehring den Bund der Ehe ein. 
Pfr. F. Krannich aus Weimar hielt den Traugottesdienst. Als Trau-
spruch für die Eheleute wurde ein Vers aus dem 1. Korintherbrief 
ausgesucht: “Die Liebe hört niemals auf.” (1. Kor 13,8a). Mögen 
die Eheleute Kleyla eine glückliche Ehe führen und die Gegen-
wart des Segens des dreieinigen Gottes in guten, wie in weniger 
guten Zeiten als tragende Kraft spüren.

Besuch aus württembergischen Urbach in Uhlstädt 

Kirchliche Partnerschaft wird weiter gep egt

Am 3./4. November hieß die Uhlstädter Kirchgemeinde 13 Ge-
meindeglieder aus der Partnergemeinde Urbach im Remstal 
herzlich Willkommen.
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beit wurde durch Beobachtungen auf dem Weg zu den Jubila-
ren wettgemacht -  Witterungserscheinungen, Beobachtungen 
entsprechend den Jahreszeiten, Fahrzeuge aller Art sowie die 
damit verbundene Verkehrserziehung, Schmetterlinge, eine sich 
sonnende Katze, Raureif, der unter der warmen Kinderhand 
schmilzt, in der Luft tanzende Schnee ocken usw. . Und mit Stolz 
wurde Erlerntes vorgetragen.
Nun bekam ich in diesen Tagen die Festzeitung des Abiturab-
gangsjahres 2012 in die Hände. Unser Kindergarten verabschie-
dete 2000 sieben Schulanfänger von denen fünf Schüler ab der 
5. Klasse das Gymnasium Fridericianum in Rudolstadt besuch-
ten. Eine Schülerin wechselte nach dem Realschulabschluss 
zum Gymnasium und eine andere Schülerin begann in Jena eine 
Ausbildung zur Anwaltsgehil n. Sicher ein Ausnahmejahrgang, 
aber es waren alles Kinder, die noch die Freude am Geburtstags-
singen hatten, alte Menschen mit kleinen gebastelten Geschen-
ken erfreuten und die sich noch heute -18jährig- gern an diesen 
schönen Brauch erinnern. 
Ch. Hauspurg

Weihnachtsabend

Bald ist Weihnachtsabend,
draußen stürmt´s und schneit.

Wir freun uns auf schöne Gaben
und eine besinnliche Zeit.

Festlich strahlt die Tanne,
Kerzenschimmer im Raum.
Kinder warten schon lange

und wahr wird mancher Traum.

Frohe Weihnachtslieder, 
Pyramiden sich drehn.

Erinnerungen kommen wieder,
Jahre schnell vergehn.

Glockenklänge, Stille Nacht.
Friedlich das Land, 
in weißer Pracht.

I. Eismann
Teichweiden

Rückschau: Martinstag- Trotz Regen viele Besucher

Bereits am Nachmittag öffnete der Himmel seine Pforten, sodass 
der Veranstalter des alljährlichen Martinstages etwas nachdenk-
lich wurde. Zu Unrecht, denn es füllte sich wider Erwarten gegen 
17.00 die Kirche mit vielen Erwachsenen und Kindern. Und beim 
Anspiel für “Martin” el in diesem Jahr das Gewicht auf Martin 
Luther, den “evangelischen Heiligen” aus Eisleben. Sowohl Jens 
und Jakob Römhild(Priester, Vater Luthers), Laura Halla (Mutter 
Luthers), Justin Becker (Martin Luther), Paul Witzmann (Freund 
Luthers), Henrik Gaudlitz (Sprecher), Jonas Hölzer (älterer Herr) 
und Elisabeth Mayerhöfer (Sprecherin auf der Kanzel) brachten 
sich in besonderer Weise ein. Ihnen sei dafür ebenso Danke ge-
sagt, wie den Organisatoren und Verkäufern im Kirchhof, Ste-
fan Vulpius, Silvio Grünert, Katrin Schmidt, Marie-Luise Grüner, 
Conny Jahn und Cornelia Dieter. Erstmals in der Tradition des 
Uhlstädter Martinstages konnte der Laternenumzug auch über die 
B 88 geführt werden. Der Uhlstädter Feuerwehr sei ein besonde-
rer Dank gesagt, denn beide spontan aufgestellten Pavillions im 
Kirchhof waren Rettung und Lösung zugleich. Darum schmeck-
ten Bratwürste und kostenloser Tee für die Kinder umso besser. 
Nächstes Jahr lädt der Martin wieder in Uhlstädts Kirche ein.

Konzerte in Uhlstädt und Weißen

Für die bevorstehende Adventszeit nden im Kirchspiel fol-
gende Konzerte statt:
2. Advent, 9.12., 
17.00 Uhr Kirche Uhlstädt, 
 Adventskonzert für Orgel und Posaunenchor
Dienstag, 11.12., 
19.30 Uhr Kirche Weißen, 
 Adventskonzert “Cantate Domino”

Zu folgenden Veranstaltungen im Kirchspiel Uhlstädt wird 
herzlich eingeladen:
02.12.,  1. Advent,  10.00  Taufgottesdienst Mona Rott
09.12.,  2. Advent,  09.00  Gottesdienst in Partschefeld
09.12.,  2. Advent,  17.00  Adventskonzert für Orgel und 
   Posaunenchor 
   i.d. geheizten Uhlstädter Kirche
11.12.,  Geheizte Kirche Weißen, 
 19.30  Adventskonzert mit „Cantate Domino“
16.12.,   3. Advent, Gottesdienste in / um:
 10.00  Uhlstädt 13.00  Weißen 
   14.00  Weißbach
19.12.,  14.00  Seniorennachmittag
23.12.,  10.00  4. Advent, Gottesdienst in Uhlstädt
23.12.,  15.30  Posaunenblasen auf den Stationen 
  der Weißenburg
24.12.,  13.30  Gottesdienst in Partschfeld
 14.30  Gottesdienst in Weißen
 15.30  Krippenspiel in Weißbach
 17.00  Krippenspiel in Uhlstädt 
25.12.,  10.00  Gottesdienst mit Abendmahl
31.12.,  Gottesdienste am Altjahresabend um / in :
 13.00  Partschefeld 14.00  Weißen 
   15.00  Weißbach
01.01.,  10.00  Abendmahlsgottesdienst Uhlstädt 
  am Neujahrstag
06.01.,  10.00  Gottesdienst in Uhlstädt 

Leserpost

Überlegungen zu Geburtstagssingen  
in der Johanniter-Kindertagesstätte Engerda
Schade - ich gebe Frau Luge (siehe Ausgabe dieser Zeitung 
08/12) recht. War es doch ein schöner Brauch in unserem Ort 
- generationsübergreifend- in einer sich immer mehr spaltenden 
Gesellschaft in Arm und Reich, aber auch Jung gegen Alt. Die 
Mehrgenerations-Familien gibt es selbst in den Dörfern kaum 
noch. Wie die Augen der älteren und alten Bürgern beim Anblick 
der fröhlich singenden Kinderschar leuchteten- und die Kin-
der nahmen freudig und dankbar die dargegebenen Leckerei-
en entgegen - es war ein gegenseitiges Geben und Nehmen. 
Der damit verbundene große Zeitaufwand ohne inhaltliche Ar-


